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„Sport ist uns’re Sache!“
Zwischen Gold und Grillzange

Olympia 2040 im Kanupark? Die Tour de 
France durch das Erzgebirge? Das klingt 
nach großen Zielen – und genau die haben 
wir. Gleich zwei Initiativen wollen die 
Sport- Top-Events in unsere Region holen. 
Doch wer glaubt, dass Goldmedaillen vom 
Himmel fallen, hat noch nie einen Sams-
tagvormittag in einer Sporthalle verbracht.

Der Sport beginnt hier: An der Pfeife. 
Beim Fahrdienst. Beim Kuchenbacken fürs 
Sommerfest. Ehrenamtliche stemmen das 
Training, Eltern fahren zum Spiel, Schieds-
richter trotzen hitzigen Zuschauern. Und 
ohne all das gäbe es keine Bühne für 
Spitzenleistungen.

Dass diese Arbeit Früchte trägt, zeigt sich 
an vielen Stellen: Beim Leipzig-Marathon 
am vergangenen Sonntag siegte Justus Töp-
per von den TRIStars Markkleeberg über die 
Zehn-Kilometer-Distanz oder Caroline Pohle 
wurde 2024 Ironman-Europameisterin – 
ebenfalls aus Markkleeberg. Im Kanupark 
kämpften letzte Woche die Top-Athleten 
und Talente beim Weltranglistenrennen um 
Medaillen und dann im Mai wieder um die 
WM-Tickets. Gleich nebenan fand das Richt-
fest der neuen Jugendherberge statt. Ein 
perfekter Ort, um Vorbilder live zu erleben 
– mit nassen Schuhen und großen Träumen.

Und doch braucht es mehr: mehr Applaus 
für die, die nicht auf dem Podium stehen, 
sondern an der Seitenlinie, an der Pfeife 

oder am Grill. Mehr Rückenwind für die 
Basis, damit Visionen wie Olympia oder 
Tourstart nicht nur glänzen, sondern auch 
wachsen können.

Denn eines ist klar: Gold kann man in 
Paris gewinnen. Aber gewonnen wird es 
auch schon beim Training an einem ver-
regneten Dienstagabend in Markkleeberg 
– mit zu kurzen Trikots, zu wenigen Eltern, 
aber ganz viel Herzblut. Also: Wer träumt, 
darf auch mal schwitzen. Und wer anfeu-
ert, kann ruhig mal mithelfen. Am besten 
gleich beim nächsten Sommerfest. Und 
bringen Sie bitte Kuchen mit!

Beim Sportlerball des Kreissportbundes 
in Zwenkau am vergangenen Samstag gab 
es auch Kuchen. Aber der war nur absolute 
Nebensache. Natürlich stand die Ehrung der 
Sportlerinnen und Sportler im Mittelpunkt. 
Und so konnten sich Flora Grundmann vom 
SV Großbardau und Romeo Schroller vom-
KFC Markranstädt über den Titel Sportlerin 
bzw. Sportler des Jahres freuen.

Für Letzteren zahlte sich das Training 
auch in anderer Form aus. Der Kanu-Olym-
piasieger und „Sächsische Sportler des 
Jahres 2024“ Tom Liebscher-Lucz aus Dres-
den legte auf dem Kajak-Ergometer auf 
der Bühne eine Zeit vor – Romeo Schrol-
ler unterbot sie. Tja, Sport ist halt uns’re 
Sache! Mehr zum Sportlerball gibt es dann 
im nächsten Journal.� Manuela Krause
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Caroline Pohle
… wurde 2024 Europameisterin im „Ironman 70.3“
„Noch bevor ich laufen konnte, nahm mich 
mein Papa mit zum Training auf die Nord-
anlage der DHfK in Leipzig. Meine Begeis-
terung für jede Art von Bewegung wurde 
wohl dadurch geweckt und so gab es für 
mich schon als Kind drei Sportarten: Meine 
fast unermüdliche Energie investierte ich 
in Schwimmen, Leichtathletik und Ballett. 
So war schon damals jede Woche sportlich 
durchgeplant. Vorerst entschied ich mich 
für das Schwimmen, weil es mir am besten 
lag, und besuchte das Sportgymnasium.

In der Schwimmhalle kam ich regelmäßig 
mit Triathleten in Kontakt und lernte einige 
von ihnen etwas näher kennen. Dadurch 
interessierte ich mich immer mehr für Tri-
athlon, probierte es aus und schon nach den 
ersten Versuchen hatte mich das Triathlon-
fieber gepackt. Nach nur einem halben Jahr 
Training war es mir gelungen, mich für die 
Teilnahme an den Deutschen Meisterschaf-
ten in Düsseldorf qualifizieren und wurde 
im Elitefeld 14.“ Caroline Pohles erfolgrei-
che Triathlon-Karriere hatte begonnen.

Caros Distanz wurde die Halbdistanz über 
70,3 Meilen (= insgesamt 113,137 Kilo-
meter, davon 1,9 km Schwimmen, 90 km 
Einzelzeitfahren und 21,1 km Laufen). Das 
ist die Hälfte einer vollen Ironman-Distanz 
von 140,6 Meilen, was 226 Kilometern 
entspricht. Sie wurde in den Bundeska-
der aufgenommen und hoffte, 2024 an 
den Olympischen Spielen in Paris teil-
nehmen zu können. Doch das klappte 
leider nicht. „Man musste sich 
bei einem internen Wett-
kampf aller in Frage kom-
menden Triathletinnen 
qualifizieren, aber nur 
die beste Frau hatte 
die Chance, in Paris 
starten zu dürfen. Für 

Triathleten gibt es nur zwei Startplätze bei 
Olympia – einen für eine Frau und einen für 
einen Mann. Wer es sein würde, war auf-
grund der sportlichen Leistungen eigentlich 
schon vorher absehbar. Am Anfang war es 
sehr schwer für mich, den Traum von Olym-
pia loszulassen, aber irgendwie hatte ich 
das Gefühl, mit dem Triathlon noch nicht 
fertig zu sein, trainierte weiter und fand 
meine alte Leichtigkeit und Freude an die-
sem wunderbaren Sport wieder.

Mir war schon früh bewusst, dass mir die 
längeren Strecken rein physiologisch mehr 
liegen, daher habe ich mich 2022 an die 
Langdistanz gewagt. Allerdings zunächst 
nur auf der sogenannten Mitteldistanz oder 
auch ‚70.3 Distanz‘. 2022 startete ich sehr 
erfolgreich meine ‚Mitteldistanz-Karriere‘. 
Mit dem Sieg beim ‚70.3 Ironman‘ Dres-
den 2022 habe ich mich direkt für die 70.3 
Weltmeisterschaft 2023 in Lahti, Finnland 
qualifiziert. In diesem Jahr konnte ich auch 
einige Podestplätze einfahren, leider nicht 
bei der Weltmeisterschaft, da ich aufgrund 
einer Fußverletzung nicht fit genug war.“

Doch auch aus diesem Tal kämpfte sie 
sich wieder heraus und meldete sich 2024 
stark zurück. Im August dann das High-
light: „Ich startete als einzige deutsche 

Triathletin in Tallinn, Estland und wurde 
Europameisterin im Ironman 70.3!“ 
Kurz darauf gewann sie den Ironman 
70.3 in Zell am See-Kaprun und im 

November die Challenge Bar-
celona. Damit qualifizierte sie 
sich für die Triathlon-Welt-
meisterschaft 2024 in Taupo 

(Neuseeland) und lief dort 
als Achte ins Ziel.

„Im vergangenen Jahr 
habe ich zwölf Wett-

kämpfe bestritten, in 

diesem Jahr werden es wieder so viele nati-
onale und internationale Wettkämpfe sein. 
Dass ich 2024 zur Newcomerin des Jahres 
gewählt wurde, hat mich riesig gefreut!“

Anfang April startet Caro mit der T100-
Tour in Singapur in die neue Saison. 
Danach stehen einige Rennen in Europa 
auf dem Programm. Beim Ironman 70.3 
Kraichgau will sie starten, im Juni folgt 
der French Riviera T100 und Anfang Juli 
die „Ironman 70.3“-Europameisterschaft in 
Jönköping (Schweden), wo sie ihren Euro-
pameistertitel verteidigen möchte. Mitte 
Juli geht es dann nach Österreich zum Tru-
mer Triathlon. „Das ist ein wunderschöner 
Triathlon, sehr familiär und liebevoll orga-
nisiert“, sagt Caroline Pohle. „Der Fokus 
für die Saison 2025 liegt auf den Rennen 
der T100, der Europameisterschaft und der 
70.3 Weltmeisterschaft Mitte November 
im spanischen Marbella.“

Seit 2018 ist der TRIStars Markkleeberg 
e. V. der Hauptverein von Caroline Pohle. 
Für das Dresdner Bundesligateam star-
tet sie mit einem Zweitstartrecht für den 
Triathlon-Verein Dresden e. V., wo sie am 
ersten Augustwochenende über die Sprint-
distanz im Einzel und in der Staffel an den 
Start gehen wird. Eine Woche später steht 
mit dem T100-Rennen in London ein weite-
res Großereignis für sie an. � Annett Stengel

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerben@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbefristete Anstellung bei bester Bezahlung und  exiblen Arbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Kundendienstmonteur/-techniker oder -meister (m/w/d) 
für Heizung und auch für Sanitär gesucht.
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TSVinside – Geschichten aus dem Ehrenamt (Teil 2)
Abteilungen Fußball und Handball berichten
„In unserem dreiteiligen Beitrag möchten 
wir euch Einblicke in unser Vereinsleben, 
unsere ehrenamtliche Arbeit und vor 
allem unsere Probleme geben. Nachdem 
im ersten Teil das Trainerwesen ange-
rissen wurde, geben wir im zweiten Teil 
einen weiteren Blick hinter die Kulissen 
unseres TSV“, sagt Moritz Held, Abtei-
lungsleiter Handball des Sportvereins.

Die Problematik von fehlender Bereitschaft 
betrifft nicht nur die Abteilungen Fußball 
und Handball. Auch übergreifend ist der 
Vereinsgedanke, das Miteinander, das Bei-
sammensein nicht mehr so präsent wie in 
vergangenen Jahren. Mitunter bekommt 
man den Eindruck, dass Eltern ihre Kinder 
nur „abgeben“, um sie betreuen zu lassen 
und weder bei den Kindern ein Interesse 
am Sport, noch bei den Eltern ein Interesse 
für die sportlichen Aktivitäten der Kinder 
besteht. Die Bereitschaft, am Wochenende 
zu Auswärtsspielen zu fahren, zum Som-
merfest einen Kuchen beizusteuern, sich 
ein paar Stunden an den Verkaufsstand zu 
stellen oder anderweitige Unterstützung 
bei Heimspielen anzubieten, verteilt sich 
auf wenige Schultern.

„Das Ehrenamt funktioniert vor allem 
dadurch, dass viele Leute gern und aus 
freien Stücken helfen möchten“, sagt 

Moritz Held. „Kleine Aufmerksamkeiten, 
wie das Fahren der eigenen Mannschaft 
zu Auswärtsspielen, bringen nicht nur den 
positiven Effekt, das eigene Kind zu unter-
stützen, sondern auch den Trainern und 
Trainerinnen etwas Entlastung und weni-
ger Organisationsaufwand. Den größten 
Aufwand haben die Mannschaftsverant-
wortlichen nicht mit der Durchführung des 
Trainings oder des Coachings des Spiels, 
sondern oftmals damit, den Jugendlichen 
und Eltern hinterher zu schreiben, zu fra-
gen und zu telefonieren, wer wann zu 
welchem Training oder Spiel anwesend ist, 
fahren kann und wessen Oma kurzfristig 
Geburtstag hat“, sagt Moritz Held.

Ein weiteres Thema, das beide Abtei-
lungen betrifft, ist der Mangel an aus-
gebildeten Kampf- und Schiedsrichtern. 
Nachwuchs zu finden ist die eine Sache, 
ihn „bei der Stange zu halten“ die andere. 
„Wir können die erfahrenen Schiedsrichter, 
die regelmäßig Erwachsenenspiele lei-
ten, an einer Hand abzählen. Bei unseren 
Jung-Schiedsrichtern gibt es leider noch 
eine Lücke, die es nicht zulässt, die Anzahl 
an Erwachsenenspielen auf viele Schultern 
zu verteilen.“ Mehr im Spielbetrieb ange-
meldete (Jugend-)Mannschaften bedeuten 
von Verbandsseite her auch mehr zu mel-
dende Schiedsrichter. Häufig ist es schon 
im Jugendbereich so, dass die Schiedsrich-
ter unter Druck stehen. Das beginnt bei 
den Zuschauern, die von außen permanent 
die Leistung der Schiedsrichter beurteilen 
und die Atmosphäre dadurch künstlich 
aufladen. Die Vorbildfunktion des Publi-
kums ist hier sehr wichtig, denn die Kin-
der und Jugendlichen nehmen wahr, was 
neben dem Spielfeld passiert. Es dauert 
nicht lange, bis die Kinder gegenüber dem 
Schiedsrichter selbst Kommentare äußern 

und gegenüber Mitspielern oder Gegnern 
vorlaut werden“, sagt Moritz Held. Der 
Nachwuchs ist durch die eigenen Erfah-
rungen auf dem Spielfeld schwer dafür 
zu begeistern die Grundkurse zu absolvie-
ren oder gar Spiele zu leiten. Dieses Pro-
blem zeichnet sich in beiden Sportarten 
ab. Heiko Kulbe, Abteilungsleiter Fußball, 
ergänzt: „Daraus schlussfolgernd muss 
beispielsweise auch die Aufwandsentschä-
digung deutlich nach oben angepasst wer-
den. Das sollte aber nicht nur durch den 
Verein zu stemmen sein, sondern da sehe 
ich auch den Verband in der Pflicht. Sei-
tens des Verbandes müssten meiner Mei-
nung nach Reformen auf den Tisch.“

Die Themen sind vielschichtig und an 
dieser Stelle kann nur an der Oberfläche 
gekratzt werden. Im letzten Teil der Reihe 
soll der Fokus auf noch grundsätzlichere 
Dinge gelegt werden; auf dass was vor 
dem Spielbetrieb und Training ansteht, 
vor dem freiwilligen Einsatz, den Schieds-
richtern und Trainern. Die „Königsdiszi-
plin“ schlechthin: Es sind die Platz- und 
Hallenkapazitäten.

Moritz Held, Abteilungsleiter Handball / as

n Mehr Informationen:
www.tsv1886-fussball.de
www.tsv1886-handball.de

Hormoncoaching / HNC-Behandlung
Psychologische Begleitung / EMDR

Paar- & Familienberatung

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg

Telefon: 0341 / 12 57 12 68 
E-Mail: kontakt@praxis-maria-ritter.de 

Web: www.praxis-maria-ritter.de
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Stadtsportfest am ersten Mai-Wochenende
Ein Fest für die ganze Familie

Das Stadtsportfest in Markkleeberg hat 
sich zu einem festen Highlight im Veran-
staltungskalender der Stadt entwickelt. 
Ins Leben gerufen von Mario Braun und 
seiner Frau Karen, die erkannten, dass es 
für Vereine bisher kaum Möglichkeiten 
gab, sich bei Stadtfesten zu präsentie-
ren, erfreut es sich seit seiner Premiere 
2016 großer Beliebtheit.

Gemeinsam mit der Arbeitsgemeinschaft 
Markkleeberger Sportvereine und unter-
stützt von vielen fleißigen Helfern konnte 
das erste Stadtsportfest auf dem Gelände 
der Elektrotechnischen Sammlung durch-
geführt werden. „Es wurde von Anfang an 
mit großem Interesse von Familien und 
Sportbegeisterten angenommen. Wir hat-
ten damals schon Anfragen bekommen, ob 
und wann das nächste stattfindet“, sagt 
Mario Braun stolz.

Ein besonderer Höhepunkt war die Inte-
gration des enviaM-Städtewettbewerbs 
2018, der zuvor im Rahmen des Fischer-
festes stattfand und nun fester Bestandteil 
des Stadtsportfestes ist.

Die Veranstaltung bietet ein vielfälti-
ges Programm, das von Jahr zu Jahr mehr 
Vereine anzieht. Dank der Unterstützung 
der Stadtverwaltung Markkleeberg sowie 
regionaler Vereine, Firmen und Sponsoren 

kann das Sportfest weiterhin erfolgreich 
durchgeführt werden. Dadurch sind für die 
heutige Zeit außergewöhnliche Angebote 
möglich, beispielsweise können für die 
sportlich aktiven Turnierkinder Essen und 
Getränke kostenlos bereitgestellt werden.

Inspiriert von den Olympischen Spielen 
in Paris setzte Mario Braun im August 2024 
gemeinsam mit dem Kreissportbund Land-
kreis Leipzig e. V. eine weitere Idee um: Die 
1. Mini-Olympiade fand großen Anklang. 
Diesmal gibt es die 2. Mini-Olympiade 
mit Beteiligung mehrerer Vereine, darun-
ter die TRIStars, die Abteilung Badminton 
des TSV 1886 Markkleeberg, der Golfclub 
Markkleeberg, die Abteilung Leichtathletik 
der TSG Markkleeberg von 1903, der Reit-
verein agra / Markkleeberg, der Radsport- 
und Fitness-Club Markkleeberg und die 
AOK mit einem Speed-Tester. Neu dabei 
sind die Bogenschützen und der Neuseen-
länder Familienschachverein. Die 2. Mini-
Olympiade findet auf der Wiese „Am 
Festanger“ statt und bietet Sportarten wie 
Kugelstoßen, Bogenschießen, Leichtathle-
tik, Golf, Sprint, Badminton, Volleyball und 
Surfen.

Traditionell ist auch die ADTV-Tanzschule 
Tanzeria mit einem sportlich-kreativen Pro-
gramm am 3. Mai von 14.00 bis 17.30 Uhr 
auf der Bühne der Sportwiese vertreten.

Die Markkleeberger Sportvereine begeis-
tern wieder mit einem bunten Sport-
programm. Regionale Unternehmen und 
Sponsoren der Sportvereine haben die 
Möglichkeit, sich zu präsentieren. Auf dem 
Soccercourt wird das Fußballturnier der 
Kindermannschaften ausgetragen, es gibt 
Skat-, Tischtennis-, Badminton-, Volley-
ball-, Handball- und Schachturniere sowie 
viele Attraktionen für Kinder jeden Alters.

n Stadtsportfest am 3. und 4. Mai
Das Stadtsportfest beginnt am 3. Mai 2025 
um 10.00 Uhr und endet am 4. Mai um 
17.00 Uhr. Der enviaM-Städtewettbewerb 
beginnt am 4. Mai um 11.00 Uhr auf der 
Sportwiese.

„Wir freuen uns auf viele sportbegeis-
terte Gäste, die die Gelegenheit nutzen, 
an diesem Wochenende die eine oder 
andere Sportart auszuprobieren oder als 
Zuschauer bei den Wettkämpfen dabei zu 
sein, Teil dieses sportlichen Ereignisses zu 
werden und so die Vielfalt des Sports in 
Markkleeberg zu erleben“, zeigt sich Mario 
Braun optimistisch. Er ist als Vertreter 
der Arbeitsgemeinschaft Markkleeberger 
Sportvereine, Initiator und Ideengeber für 
die gesamte Logistik, den Auf- und Abbau 
sowie die Absprachen mit der Stadtverwal-
tung verantwortlich.� as

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? Wir 
freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert
3x in Markkleeberg

und 1x in Connewitz

M u s i k s c h u l e

Neue Plätze für 
Geige & Klavier!

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

Infos & Probestunde:
fantamusie.de
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Stolpersteine für die Familie Jamschon

Die AG Spurensuche der Rudolf-Hilde-
brand-Schule beschäftigt sich seit 2014 mit 
der jüdischen Geschichte in Markkleeberg 
und hat zahlreiche Schicksale von Men-
schen recherchiert, die von den National-
sozialisten verfolgt und ermordet wurden. 
Zum Gedenken an diese Menschen konnten 
in Markkleeberg bereits elf Stolpersteine an 
sechs Standorten verlegt werden.

Nun kamen in Leipzig vor der Seeburg
straße 26 vier neue Steine hinzu, die an 
Berko, Lea, Isaak und Rosa Jamschon erin-
nern. Sie wurden am 10. April 2025 feierlich 
verlegt.

Die Verbindung zu Markkleeberg besteht 
über Lucie Berliner, die in der hiesigen Rat-
hausstraße 34 wohnte und wo für sie und 
ihre Familie 2017 Stolpersteine verlegt wur-
den. Lucies Verlobter war Isaak Jamschon. 

Die Familie floh nach Belgien, wo die beiden 
1940 heiraten konnten. Kurz darauf überfiel 
die Wehrmacht die Benelux-Staaten. Lucie, 
Isaak und seine Eltern wurden deportiert 
und 1942 in Auschwitz-Birkenau ermordet.

Im Rahmen ihrer „Komplexen Lernleis-
tung“ erforschte Schülerin Elisabeth Weck 
akribisch das Schicksal der Familie.

Die Verlegung der Stolpersteine erfolgte 
durch die AG Spurensuche in Zusammen-
arbeit mit Achim Beier vom Archiv Bürger-
bewegung Leipzig e. V. Finanziert wurden 
sie durch liebe Menschen aus dem Umfeld 
der Schule und der AG. Sie übernahmen 
auch die Patenschaft der Steine.� bw

n Die ausführliche Geschichte der Fami-
lie Jamschon finden Sie auf www.druck-
haus-borna.de im Bereich „Aktuelles“.

Richtfest für die Jugendherberge am Markkleeberger See

Gemeinschaft erleben: Eine Jugendher-
berge steht wie kaum ein anderer Ort für 
das Miteinander – und genau das war 
auch beim Richtfest der künftigen Jugend-
herberge am Markkleeberger See am Don-
nerstag, 10. April 2025, zu spüren.

Ein Bau dieser Größenordnung entsteht 
nur gemeinsam – das dachten sich wohl 
auch die Zimmerleute, die die traditionelle 
Richtfestzeremonie vorbereitet hatten. 
Rund 25 Zentimeter lang und kinderfinger-
dick war der symbolische letzte Nagel, den 
OBM Karsten Schütze ins Gebälk einschla-
gen sollte. Nur mit tatkräftiger Unterstüt-
zung von Gerald Lehne (1. Beigeordneter 
des Landkreises Leipzig), Uwe Brösel vom 

Deutschen Jugendherbergswerk, Bürger-
meister Olaf Schlegel und Jörg Huntemann 
wurde diese Aufgabe gemeinsam bewältigt.

Mit diesem feierlichen Akt ist der Roh-
bau, dessen Bau im März 2024 begann, 
offiziell abgeschlossen. Nun beginnt der 
Innenausbau des rund 18 Millionen Euro 
teuren Projekts, das zu 90 Prozent gefördert 
wird. „Wir liegen voll im Zeit- und Kosten-
plan“, freute sich OBM Schütze. Viele regi-
onale Unternehmen sind am Bau beteiligt 
– und auch in Zukunft werden sich Syner-
gien ergeben: mit dem Kanupark, dem Klet-
terpark und weiteren Unternehmen am See. 
Darüber hinaus profitieren auch regionale 
Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe 

von der neuen Einrichtung. „Möge diese 
Jugendherberge ein Leuchtturmprojekt für 
unsere Region werden“, betonte Schütze. 
Insgesamt entstehen 16 Arbeitsplätze und 
zwei Azubistellen im Haus, das vom Deut-
schen Jugendherbergswerk betrieben wird.

Was für ein Ausblick! Das dachte wohl 
jeder, der beim Rundgang durch das V-för-
mige Gebäude den Blick über den See 
schweifen ließ. Die Jugendherberge bietet 
künftig 170 Betten in Zwei- bis Fünfbett-
zimmern. Alle Unterkunftsräume – und ins-
besondere die Gemeinschaftsräume – haben 
einen Panoramablick auf den See. Den hat 
man auch im Speisesaal im Erdgeschoss mit 
angeschlossener Sonnenterrasse.

Natürlich wird es auch Konferenzräume 
geben. In den Kellerräumen finden sich 
künftig ein Aktivitätsbereich, eine Disco, 
und Platz für Sportgeräte und Fahrräder.

Ein technisches Highlight ist das nach-
haltige Heizsystem: Das Gebäude wird mit 
Seethermie beheizt. Dazu werden rund 1,5 
Kilometer Rohrleitungen zu den Wärme-
tauschern im See verlegt.

Die feierliche Eröffnung ist zum Saison
start 2026 geplant.� bw

Baustelle Equipagenweg abgeschlossen

Am 8. April 2025 wurde die Baumaß-
nahme Equipagenweg / Spinnereistraße 
nach knapp zwei Jahren Bauzeit mit 
einer kleinen Feier abgeschlossen. Rund 
1,2 Millionen Euro investierte die Stadt 
Markkleeberg, die Hälfte davon wurde 
gefördert. Neben der grundhaften Sanie-
rung gibt es auch innovative Elemente: Ein 
Teil der Straßenentwässerung wurde nach 
dem Schwammstadt-Prinzip realisiert: 
Statt das Regenwasser in die Kanalisa-
tion abzuleiten, versickert es über Rigolen. 
Auch die Radverkehrsinfrastruktur wurde 
verbessert: Aus der Bahnunterführung 
und dem Wald können Radfahrende nun 
niveaugleich auf die Straße wechseln. 
Farbliche Akzente setzen die vom Graffi-
tikünstler Marc Knust gestalteten Schalt-
kästen an der Unterführung sowie am 
Trafohäuschen am Waldeingang.� bw
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Die ag(o)ra heißt Besucher herzlich willkommen
Am 9. März hatten Interessierte die Mög-
lichkeit, die Interimsspielstätte des Schau-
spiel Leipzig in Halle 4 des agra-Messeparks 
vor dem Umbau zu entdecken. Nun hat sich 
die „ag(o)ra“ in ein temporäres Theater ver-
wandelt und konnte bei den öffentlichen 
Proben am 12. April erneut entdeckt werden.

Größter Spielort ist der „Saal“, wo die 
Bühne zwischen den Zuschauerplätzen 
im Zentrum steht und einen historischen 
Brunnen im Messeparkgelände nachbil-
det. Gespielt wird hier Nino Haratischwilis 
Stück „Kein Schicksal, Klytämnestra“ unter 
der Regie von Intendant Enrico Lübbe. Wie 
schon im Bühnenbild verbinden sich auch 
im Stück die Historie des antiken Trojas mit 
Elementen der Gegenwart:

Mykene: Helena, die Schöne, wurde ent-
führt. Ihre Schwester, Königin Klytämnestra, 
übernimmt während der Abwesenheit ihres 
Mannes Agamemnon, der im Krieg Helena 

zurückholen will, die Regierungsgeschäfte. 
Selbst ist die Frau und so regelt sie alles nach 
ihren Vorstellungen – mit Erfolg! Doch Aga-
memnon, der nach Jahren des Krieges heim-
kehrt, sieht das anders … Tochter Iphigenie 
– ein typischer Teenager – hadert an allen 
Fronten. Und dann ist da noch die Seherin 
Kassandra. Eine interessante Mischung mit 
viel Konfliktpotenzial. Muss man sich sei-
nem Schicksal fügen? Am 24. April finden 

die Premieren von „Kein Schicksal, Klytäm-
nestra“ und drei weiteren Stücken statt.

Tipp: Wer nostalgische Erinnerungen an 
Partynächte im längst geschlossenen agra-
Club (LS-Club) hat und sich in alte Zeiten 
zurückversetzen möchte, dem sei „Die glä-
serne Kuh“ empfohlen. Das Stück ist nicht 
nur ein hervorragendes Schauspiel, sondern 
spielt als szenischer Rundgang unter ande-
rem in diesen historischen Räumen.� bw

Gildetreffen der Nachtwächter in Markkleeberg

Markkleeberg hatte eines der sichersten 
Wochenenden vom 4. bis 6. April 2025: 
Rund 40 Mitglieder der Deutschen Gilde 
der Nachtwächter, Türmer und Figuren der 
Region Ost hielten ihr Regionaltreffen in 
unserer Stadt ab. Eingeladen hatten Jutta 
und Thomas Reininger aus Markkleeberg. 
Das Treffen dient dem Erfahrungsaus-
tausch und der Kontaktpflege. Die Gilde 
setzt auf Tradition und Zusammenhalt der 
sehr unterschiedlichen Mitglieder aus ganz 
Deutschland und sogar Österreich.

Die ersten Anreisenden erhielten am Frei-
tag von Ingrid Diestel eine hervorragende 
Führung durch die Fahrradkirche Zöbigker.

Am Samstagvormittag traf man sich 
am Torhaus Markkleeberg wieder. Dort 
begrüßte Joachim Gerlach als Hausherr die 
Gäste aus nah und fern. Nach einer Stär-
kung mit Kaffee und Brötchen war Presse- 
und Fototermin. Oberbürgermeister Karsten 
Schütze kam mit Bürgermeister Olaf Schle-
gel und begrüßte herzlich und humorvoll die 
illustre Runde. Das sonnige Wetter sorgte 
für strahlende Gesichter beim Fototermin 

auf der Schlosstreppe. Plötzlich erschien 
eine Militärabteilung des Vereins Histori-
sches Torhaus zu Markkleeberg 1813 e. V. in 
französischen Uniformen und exerzierte im 
Schlosshof, was großes Aufsehen erregte.

Am Nachmittag erwartete der Stadtfan-
farenzug Markkleeberg die Gildemitglieder 
am Fotomuseum. In Reih und Glied mar-
schierten die Teilnehmer anschließen hin-
ter dem Fanfarenzug, begleitet von vielen 
Zuschauern, zum Weißen Haus. Der Leiter 
des Kulturamtes, Marcus Reitler-Placht, 
begrüßte die Gäste vor rund 100 Zuschau-
ern. Alle Teilnehmer stellten sich und ihren 
Heimatort anschließend kurz vor. Werner 
Hämmerle, Nachtwächter aus Bludenz in 
Österreich, hatte mit fast 700 Kilometern 
die weiteste Anreise. Die Darbietungen 
brachten das Publikum immer wieder zum 
Lachen. Reime und Gedichte sowie schau-
spielerisches Talent würzten die Veranstal-
tung. So war über eine Stunde lang beste 
Unterhaltung garantiert. Trotz strahlendem 
Sonnenschein wehte ein kalter Wind über 
die Stufen der Terrasse des Weißen Hauses.

Am Sonntag, den 6. April trafen sich die 
Nachtwächter, Türmer und Figuren zum 
Gottesdienst in der Auenkirche. Alle Gewan-
deten bildeten ein Spalier vor der Kirchentür. 
„So etwas habe ich noch nie gesehen“, sagte 
ein Gottesdienstbesucher. Es muss einen 
großen Eindruck gemacht haben. Einige 
Mitglieder gestalteten den Gottesdienst mit. 
Zum Abschluss sang der Zwickauer Nacht-
wächter eine Strophe des Nachtwächter-
liedes. Mit einer kräftigen Suppe wurde das 
Gildetreffen im Anschluss offiziell beendet.

Markkleeberg war einigen aus den alten 
Bundesländern kaum bekannt. Die Stadt 
punktete aber mit ihrem schönen Park, den 
großen Seen und nicht zuletzt mit dem 
herzlichen Empfang durch die Gastgeber 
und Vertreter der Stadt. Mit vielen schö-
nen Erinnerungen traten die Teilnehmer 
am Sonntagnachmittag die Heimreise an. 
Das nächste Regionaltreffen findet 2026 
in Plauen statt. Wir danken sehr herzliche 
allen Sponsoren, die dieses Treffen ermög-
licht haben. Es grüßen herzlich Jutta und 
Thomas Reininger.� tr
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Kita „Am Wasserturm“ begrüßt den Frühling

Am 20. März feierte die Kita „Am Was-
serturm“ den Beginn des Frühlings mit 
einem fröhlichen Frühlingsfrühstück bei 
strahlendem Sonnenschein. Alle Gruppen 
waren aktiv beteiligt und haben mit viel 
Freude und Kreativität eine Vielzahl von 
leckeren Speisen zubereitet.

Die Kinder halfen begeistert beim Kochen 
und Backen. Dabei stellten sie köstliche 
Apfelbrötchen, saftige Muffins und einen 
leckeren Möhrenkuchen her. Ebenso fan-
den ein herzhafter Eiersalat, frische Bröt-
chen, Kräuterquark und Kräuterbutter 
ihren Weg auf den Tisch. Besonders beliebt 
waren die bunten Weintraubenspieße, die 

nicht nur lecker schmeckten, sondern auch 
ein echter Hingucker waren.

Um den Frühling gebührend zu begrü-
ßen, versammelten sich alle Kinder und 
Erzieher zu einem gemeinsamen Frühlings-
lied im Garten. Die Vorfreude auf die war-
men Tage und die blühende Natur wurde 
dabei geweckt. Nach dem Singen war es 
endlich soweit: Die Kinder durften sich 
an einem liebevoll hergerichteten Buffet 
unter freiem Himmel bedienen und die 
Köstlichkeiten genießen.

Die Kinder und Erzieher freuen sich auf 
viele weitere fröhliche Aktivitäten und dar-
auf, die Natur in den kommenden Monaten 
gemeinsam zu entdecken und erleben.

n Krabbelgruppe am 7. Mai 2025
Von 15.00 bis 16.00 Uhr laden wir Sie recht 
herzlich zu unserer Krabbelstunde in die 
August-Bebel- Straße 50e ein, um unsere 
Kindertagesstätte kennenzulernen. Unter 
0341 3581623 können Sie auch einen indi-
viduellen Termin vereinbaren. Wir freuen 
und auf Sie und Ihr Kind!

Das Team der AWO-Kita „Am Wasserturm“

Sachsensofa mit Joachim Gauck 
am 13. Mai 2025

35 Jahre nach der Deutschen Einheit 
ist die tatsächliche Mauer längst ver-
schwunden – doch welche Mauern be-
stehen noch, sichtbar oder unsichtbar? 
Was hat uns in den vergangenen Jahr-
zehnten zusammengeführt, wo prägen 
Unterschiede in Biografien, Erfahrungen 
und Perspektiven unser Zusammenleben 
bis heute? Und wie gelingt es, die Idee 
einer gemeinsamen demokratischen Ge-
sellschaft mit Leben zu füllen? Auf dem 
Sachsensofa diskutieren wir über das 
Erbe der Friedlichen Revolution, die Er-
rungenschaften der Einheit und über die 
Herausforderungen, die bleiben.

Sofagäste sind Joachim Gauck (Theo-
loge und Bundespräsident a. D.), Prof. Dr. 
Susan Arndt (Literaturwissenschaftlerin 
und Autorin) sowie Stephan Bickhardt 
(DDR-Bürgerrechtler, Pfarrer und Direk-
tor der Ev. Akademie Sachsen).

Weitere Infos zur Veranstaltung am 
13. Mai 2025, 19.30 Uhr, in der Aula 
der Rudolf-Hildebrand-Schule stehen 
auf www.sachsensofa.de. Eine Voran-
meldung ist erforderlich.� Sachsensofa

Tolle Aktionen für Bärenherz

Zum Nachmittag der offenen Tür der 
Rudolf-Hildebrand-Schule am 30. Ja - 
nuar haben die Schülerinnen und 
Schüler der 9. und 10. Klassen mit dem 
Fachbereich Französisch einen Crêpes-
Stand organisiert und fleißig für den 
guten Zweck verkauft. Der Erlös von 
145 Euro wurde nun an das Kinderhos-
piz gespendet.

Mit einer ganz besonderen Aktion 
hat der Markkleeberger Autor, Koch 
und Feuerwehrmann Jörg Färber 
6.135,79 Euro für Bärenherz gesam-
melt: Bei seinem 24-Stunden-Spen-
denmarsch am 28. und 29. März – in 
voller Feuerwehrmontur – kam diese 
tolle Summe zusammen. Anlass war 
sein 50. Geburtstag. Ein Dankeschön 
geht auch an die Unterstützer von Jörg 
Färbers Aktion.� bw

Markkleeberg verein…t

… diesem Motto verschreibt sich der Bürger-
verein Markkleeberg und hat erstmals zum 
„Marktplatz der Vereine“ eingeladen. Die 
Vielfalt des Vereinslebens in unserer Stadt 
zu entdecken, die zahlreichen Möglichkei-
ten, sich aktiv zu engagieren und gleich 
mitzumachen – das war am 12. April 2025 
in der Rudolf-Hildebrand-Schule möglich. 
Das Wetter wollte förderndes Mitglied in 
allen Vereinen werden und präsentierte sich 
prächtig. 14 Vereine und die Arbeitsgemein-
schaft Markkleeberger Sportvereine folgten 
dem Aufruf des Bürgervereins und sorgten 
für gute Stimmung und Fröhlichkeit. Sie 
nahmen sich die Zeit, sich vorzustellen.

Für einen fulminanten Auftakt sorgte 
der Stadtfanfarenzug und überzeugte bei 
der Show, dass ein Musiker marschieren, 
tanzen und choreografisch fit sein muss 
und dazu noch sein Instrument beherrscht.

Vor Ort wurden bereits erste Kooperationen 
vereinbart, z. B. zwischen Lichtblick e. V. 
und dem Verein Herzenssache – Nähen für 
Frühchen und Sternchen. Klasse!

Immer wieder kam es zu Gesprächen zwi-
schen den Vereinen zu ihren Wünschen und 
Herausforderungen. Interessierte besuchten 
die Stände, knüpften Kontakte oder ent-
deckten vielleicht eine neue Leidenschaft! 
Die Starpromenaders – ein Verein für Square 
Dance – ergriffen die Initiative und ließen die 
Puppen – heißt 20 Besucher und Aussteller – 
tanzen. Das hat richtig Spaß gemacht.

Herzlichen Dank an die Abiturienten, 
die während ihrer Prüfungszeit für alle 
gebrutzelt und gebacken haben. Gern 
wurde die Kasse für die Abiturfeierlichkei-
ten gefüllt. Thomas Richter, der Hausmeis-
ter, stand uns mit Rat und Tat zur Seite 
– ganz herzlichen Dank dafür!� Doris Mallast
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Grundschule Markkleeberg-Ost sammelt „Grüne Meilen“

Die Grundschule Markkleeberg-Ost be
teiligt sich vom 10. bis 17. April 2025 
erstmalig an der europaweit laufenden 
Kindermeilen-Kampagne des Klima-Bünd-
nis, dem größten kommunalen Netzwerk 
zum Klimaschutz. Die Kinder sind ein-
geladen im Rahmen der Aktionswoche 

mit viel Spaß und Bewegung als „Kleine 
Klimaschützer unterwegs!“ zu sein und 
dabei möglichst viele „Grüne Meilen“ 
zum Schutz des Weltklimas zu sammeln. 
Außerdem dokumentieren sie ihre Wün-
sche und Forderungen an die Klimapoliti-
kerInnen auf selbst gestalteten Plakaten 
und Pappfüßen, die am Ende der Aktion an 
das Klima-Bündnis weiterleiten wird. Das 
Gesamtergebnis wird auf der im Novem-
ber in Belém in Brasilien stattfindenden 
30. UN Klimakonferenz an die Politiker und 
Polikerinnen übergeben.

Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen 
Kohlendioxid-Emissionen in Deutschland 
entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel der 
CO²-Emissionen des gesamten Verkehrs 
verursacht der innerörtliche Verkehr. Wenn 

etwa 30 Prozent der Kurzstrecken bis sechs 
Kilometer in den Innenstädten mit dem 
Fahrrad statt mit dem Auto gefahren wer-
den, ließen sich etwa 7,5 Millionen Tonnen 
CO² vermeiden. Deshalb wollen wir alle 
versuchen, möglichst viele Wege umwelt-
freundlich zurückzulegen um für unsere 
Schule „Grüne Meilen“ zu sammeln. Wei-
tere Informationen zur Kampagne unter: 
www.kindermeilen.de.

Natürlich gibt es weitere Aktionen für 
und von den „Klimakids“ aus Markkleeberg-
Ost, zum Beispiel einen Wasserlauf zum 
Markkleeberger See. Die Projektergebnisse 
werden zum Schulfest am 30. April 2025 
ausgestellt und auf der Schulwebseite ver-
öffentlicht.	 Das Klimateam der Schule

und des Hortes Markkleeberg-Ost

Feuerwehr trainiert Ernstfall im Gymnasium „Lernwelten“
Ein Kellerbrand mit zwei vermissten Perso-
nen – dieses Szenario stellte die Gemeinde-
feuerwehr Böhlen am 6. März 2025 vor eine 
anspruchsvolle Übung im evangelischen 
Gymnasium Lernwelten in Großdeuben. 
Mit Atemschutzgeräten drangen die Ein-
satzkräfte in das verrauchte Gebäude vor, 
suchten nach den Vermissten und brachten 
sie sicher ins Freie. Gleichzeitig wurde die 
Brandbekämpfung eingeleitet. Die Übung 
diente der Vorbereitung auf den Ernstfall 
und der Überprüfung der Abläufe im Notfall.

n Neues zum Bau
Für unseren Schulerweiterungsbau und die 
Sporthalle mit Mensa wurde Ende Januar die 
Baugenehmigung erteilt. Nun geht es richtig 
los: Im April begannen zunächst die Tiefbau-
arbeiten für die Regenwasserversickerung 
und drei unterirdische Zisternen. Derzeit 
wird das Dachflächenwasser des Bestands-
schulgebäudes direkt in den Mischwasserka-
nal eingeleitet. Künftig soll das Regenwasser, 
sowohl des Bestandsgebäudes als auch des 
Erweiterungsbaus und der neuen Sporthalle, 

vollständig versickert werden. Dadurch wird 
der Mischwasserkanal erheblich entlastet. 
Und: wir können so das wertvolle Regenwas-
ser nutzen, um die Vegetation zu wässern, 
die Luft zu befeuchten und zu kühlen oder 
das Grundwasser anzureichern. Wir können 
mit diesen Elementen der „Schwammstadt“ 
einen kleinen aber wichtigen Beitrag gegen 
den Klimawandel leisten.

Evangelisches Gymnasium „Lernwelten“

n www.lernwelten-schule.de

Teamgeist auf vier flauschigen Beinen
Am 5. April 2025 war es soweit: Die Mitar-
beitenden der Kita „Zur Sonne“ ließen den 
Alltag hinter sich und begaben sich auf eine 
ganz besondere Reise – gemeinsam mit einer 
Herde Alpakas. Wir verbrachten bereits zum 
zweiten Mal einen entspannten Nachmit-
tag am Hainer See. Diese Aktivität vereinte 
Natur erlebnis und Teambuilding. Unterwegs 
ergaben sich viele Gelegenheiten zum Aus-
tausch. Gespräche, die sonst vielleicht nicht 
stattgefunden hätten, wurden plötzlich ganz 
selbstverständlich – sei es über private The-
men oder berufliche Ideen. Die entspannte 
Atmosphäre, das entschleunigte Tempo der 
Tiere und die gemeinsame Verantwortung 
für den tierischen Begleiter förderten den 
Zusammenhalt auf ganz natürliche Weise.

Abgerundet wurde der Tag mit einer 
kleinen Stärkung im Schillercafé Kahns-
dorf. Unser gemütliches Beisammensein 
nutzten wir, um die Eindrücke Revue pas-
sieren zu lassen – es gab viel zu lachen!

Am Ende des Tages konnten wir sagen: 
Wir hatten die Möglichkeit, unseren Team-
geist in einer einzigartigen Umgebung zu 
stärken. Die Alpakawanderung war weit 
mehr als nur ein schöner Ausflug – sie 
hat gezeigt, wie wichtig es ist, sich auch 
außerhalb des Arbeitskontextes zu begeg-
nen, Vertrauen zu stärken und miteinander 
in Bewegung zu bleiben – im wahrsten 
Sinne des Wortes.

Das Team der AWO-Kita „Zur Sonne“

Der Borsteltag am 6. April war ein 
voller Erfolg!

Spaß haben für den guten Zweck, diese 
ideale Verbindung war kürzlich am Cospu
dener See möglich. Und hunderte Besu-
cher nutzten die Gelegenheit, gegen eine 
kleine Spende an Reittierrennen, Pad-
deltouren zum Seebriefkasten, Geschick-
lichkeitsparcours und mehr teilzunehmen, 
was die Freizeit-Abenteuer GmbH und 
Partner anboten. Über rund 5.000 Euro 
kann sich nun die Elternhilfe für krebs-
kranke Kinder Leipzig e. V. freuen.� bw
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Zirkusprojekt an der Grundschule Markkleeberg-Mitte

In der Grundschule Markkleeberg-Mitte 
fand in der zweiten Aprilwoche ein auf-
regendes Zirkusprojekt statt, welches die 
Schülerinnen und Schüler von Montag bis 
Freitag in seinen Bann zog. In Zusammen-
arbeit mit dem Kinderzirkus Aron erlebten 
die Kinder eine Woche voller Spaß, Kreati-
vität und Teamgeist.

Die Projektwoche begann am Montag 
mit einer besonderen Einführung, bei der 
die Schülerinnen und Schüler eine beein-
druckende Vorstellung des Zirkus Aron 
genießen durften. Diese erste Show weckte 
die Begeisterung der Kinder und berei-
tete sie auf die kommenden Tage vor. Am 
nächsten Tag starteten die täglichen Trai-
ningseinheiten, in denen die Kinder zwei 

Stunden lang in verschiedenen Zirkusdis-
ziplinen trainierten.

Sie hatten die Möglichkeit, in die Rollen 
von Artisten, Seiltänzern, Fakiren, Clowns, 
Tellerdrehern, Piraten und Hula- Hoop-
Künstlern zu schlüpfen. Während jeweils 
zwei Klassenstufen intensiv im Zirkus 
trainierten, konnten die anderen Klassen 
abwechslungsreiche Projektstunden rund 
um das Thema Zirkus erleben. Hierbei 
wurden kreative Workshops angeboten, 
die das Zirkusthema auf vielfältige Weise 
aufgriffen.

Am Donnerstag war es dann soweit: Die 
Klassen 1 und 3 präsentierten ihre ersten 
beiden Vorstellungen vor einem begeister-
ten Publikum. Die Auftritte waren ein voller 

Erfolg und zeigten das große Engagement 
und die harte Arbeit der Kinder. Am Frei-
tag folgten die Klassen 2 und 4 mit ihren 
eigenen spektakulären Darbietungen. Die 
Schülerinnen und Schüler trugen bunte 
Kostüme und zeigten stolz, was sie in der 
Woche gelernt hatten.

Die vielen Zuschauer in den Vorführun-
gen waren begeistert von den tollen Auf-
tritten und dem Einsatz der Kinder. Das 
Zirkusprojekt an der Grundschule Mark-
kleeberg-Mitte war nicht nur eine wun-
derbare Gelegenheit für die Schülerinnen 
und Schüler, ihre Talente zu entdecken, 
sondern förderte auch den Zusammenhalt 
und die Freude am gemeinsamen Lernen.

Insgesamt war die Woche ein vol-
ler Erfolg, der allen Beteiligten in bester 
Erinnerung bleiben wird. Die Grundschule 
Markkleeberg-Mitte bedankt sich herzlich 
beim Kinderzirkus Aron, der Stadt Mark
kleeberg für die Bereitstellung der Fest-
wiese, den Helfern aus der Elternschaft 
beim Aufbau- und Abbau des Zirkuszeltes 
und allen Lehrkräften, die dieses besondere 
Projekt ermöglicht haben. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Zirkuswoche!

Anna Bielecki

Nacht der Bibliotheken

Kaum waren die Lesungen zur Buch-
messe vorbei, fand in der Stadtbibliothek 
Mark klee berg schon die bundesweite 
Nacht der Bibliotheken. Umrahmt von 
zahlreichen Kindern erzählte Illustra-
torin Stefanie Reich von den Abenteu-
ern des Bulli Otto. Später unterhielt der 
Autor und Musiker Andersen Storm die 
Gäste, bevor es am Abend wieder lite-
rarisch wurde. Beim Literarischen Salon, 
einer Tauschbörse für Lesetipps, konnten 
die „Leseratten“ so manchen Tipp mit 
nach Hause nehmen. Schauen Sie doch 
mit Ihrem Kind gern am 23. April in Ihrer 
Stadtbibliothek vorbei. Dann dreht sich 
beim Kinderliteratur-Salon am Welttag 
des Buches alles um Comics, Märchen, 
Geschichten und Co. Eigene Kinderbuch-
tipps sind sehr willkommen!� bw

Bilder verbinden

Gern wohnen wir in der Sonnesiedlung 1a. 
Wir freuen uns über unsere Wohnungen, 
sind aber auch immer gemeinsam mit der 
MGV bemüht, alles noch schöner zu machen. 
So kam der Wunsch auf, die langen Korri-
dore mit Bildern zu dekorieren. Groß war die 
Freude, dass uns die Grundschulen Mark-
kleeberg-West und Kitzscher Kopien von 
Schülerzeichnungen zur Verfügung stellten.

Die MGV besorgte die Aufhängun-
gen und Rahmen, die Bewohnerinnen 
und Bewohner brachten die Bilder an. So 
können nun Seerosen, Fantasiebilder und 
Weltraumdarstellungen bewundert wer-
den. Außerdem regen lustige Clowns und 
strahlende Sonnen zum Schmunzeln an.

Am 2. April 2025 war ein besonde-
rer Tag. 25 Schülerinnen und Schüler der 

Klasse 3c der Grundschule Markklee-
berg-West besuchten uns mit ihrer Klas-
senleiterin und dem Kunstlehrer. Nach 
einer kurzen Begrüßung hatten sie schnell 
ihre Bilder an den Wänden entdeckt. Voller 
Stolz erzählten sie uns, wie sie mit Pinsel 
und Farbe gemalt haben, was alles getupft 
und ausgeschnitten wurde, damit die klei-
nen Kunstwerke entstehen konnten.

Nach einer Limo-Salzstangen-Pause und 
einem fröhlichen Frühlingslied folgte der 
zweite Teil. Wir hatten uns überlegt, die 
Aufforderung „Komm, wir malen eine Sonne 
auf den grauen Pflasterstein!“ mit Leben 
zu erfüllen. Die Kinder waren begeistert, 
Kreide war genügend vorhanden und im Nu 
entstanden zwischen den Häusern bunte 
Frühlingsbilder. Viele Bewohner waren inte-
ressierte Beobachter.

Wie im Flug verging die Zeit und am 
Ende waren sich alle einig: „Schön war’s!“ 
und verabschiedeten sich mit einem 
Lächeln im Gesicht.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Schülerinnen und Schüler, an die Lehrerin-
nen und Lehrer, die Schulleitungen und an 
die Mitarbeiterinnen der MGV für die Hilfe 
und Unterstützung. Wir wünschen allen 
eine gute Zeit.� Maria Hartmann
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Veranstaltungen

im April / Mai
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
09.05., 09.30 Uhr	 �Babys & Kleinkinder altersgemäß fördern 

mit Marie Barheine
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	18.04., 15.00 Uhr	� Andacht mit Musik zum Karfreitag; 

mit Kantorin Blache und Pfr. Bohne
•	20.04., 06.00 Uhr	� Osterfeuer mit Lichtfeier im Pfarrgarten; 

mit Stud.-Theol. Günther
•	20.04., 10.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit Pfr. Bohne
•	27.04., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Dipl.-Theol. Fiedler

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
•	18.04., 15.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel
•	So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker (ab 21.04.: Offene Kirche: tgl. 10-18 Uhr)
21.04., 11.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Posaunenchor 

und dem Gospelduo „Celebrate Jesus“; 
mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Gemeindehaus Wachau
04.05., 08.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
17.04., 19.00 Uhr	� Gründonnerstagsandacht 

mit ev. Pessachmahl; mit Pfr. Bohne

  � Katharinenkirche Großdeuben
17.04., 13.00 Uhr	� Passionsgottesdienst mit dem Lernwelten-

Gymnasium; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
20.04., 06.00 Uhr	� Osterfeuer und Ostermette 

anschl. Osterfrühstück; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Rathausplatz, Bühne
04.05., 10.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst zum Stadtfest 

mit Pfr. Bickhardt-Schulz und Gem.-Ref. Demmich

  � Martin-Luther-Kirche
•	18.04., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	20.04., 06.00 Uhr	� Osterfeuer und Ostermette 

anschl. Osterfrühstück; mit Pfr. Bohne
•	20.04., 10.00 Uhr	� Festgottesdienst mit Prof. Niebuhr
•	27.04., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Pfr. Bohne

  � St. Bonifatius Connewitz
20.04., 05.00 Uhr	 �Osternacht

  � St. Peter und Paul
•	17.04., 19.30 Uhr	 �Agape-Feier im Gemeindehaus
•	17.04., 20.30 Uhr	 �Wortgottesfeier
•	18.04., 15.00 Uhr	 �Ökumenischer Gottesdienst

Hans Aichinger
Schwerkraft und Zeit – Malerei 

Ausstellungseröffnung: 24.04.25 | 19 Uhr | Weißes Haus

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de

24.04.-
10.07.
2 0 2 5

Motiv: Hans Aichinger, Das Prinzip, 2024, Öl auf Leinwand, 80 x 60 cm 
Foto: PUNCTUM / Bertram Kober, Courtesy REITER Galleries und der Künstler

Eintritt frei, Di - Do   10 – 17, an Feiertagen geschlossen

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (keine Kartenzahlung mög-
lich) erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

10

ANNE KURZETZ
JAHRGANG: 2002
POSITION: MITTELBLOCK

Dass ich den Sprung in die erste 
Mannschaft geschafft habe, ist eine 
riesige Ehre und zeigt mir, wie viel 
in kürzester Zeit möglich ist, wenn 
man sich voll und ganz auf die 
eigene Entwicklung konzentriert. 
Die Saison hat meine Erwartungen 
also mehr als übertroffen. 

GROSSES

19 UHR - SAMSTAG26
A P R

SAISONFINALE!

T V 0 5 WA LD G I R M E S
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Veranstaltungen
  � St. Peter und Paul (Fortsetzung)

•	20.04., 10.30 Uhr	 �Osterhochamt
•	21.04., 11.30 Uhr	 �Familiengottesdienst
•	Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
27.04., 10.00 Uhr: Führung auf Deponie Cröbern: „Von der Grube zum Berg“
01.05., 10.00 Uhr: Führung „Werkbahnbetrieb im Tagebau Espenhain“
www.bergbau-technik-park.de

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 27.04.: Sonderausstellung „Peter Untermaierhofer – Verlassene Orte, 
verlorene Träume“: Melancholisch verträumte und schaurig-düstere Orte in 
ganz Europa, wo die Träume verlorengegangen sind.
bis 15.06.: Sonderausstellung „Aktfotografien – Ein Blick in die Sammlung“
Die Sammlung des Deutschen Fotomuseums zeigt erotische Visionen von elf 
Fotografen im ausgehenden 20. Jahrhundert.
ab 04.05.: Sonderausstellung „Rudi Hurzlmeier – Foto to go“: Bekannt ist 
Rudi Hurzlmeier als Meister der komischen Kunst. Dass er auch ein gewitzter 
Fotograf ist, beweist die Ausstellung.
www.fotomuseum.eu

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert.
29.04., 14.00 – 17.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
03.05., 13.00 – 18.00 Uhr: Führungen durch die Sammlung
www.vde-leipzig-halle.de

  � Modellbahnpark Auenhain (Mi/Do 13-18, Sa/So/Fei 10-18 Uhr)
•	18. – 21.04., 10.00 – 18.00 Uhr

Osterdampf im Modellbahnpark
Mit Dampflokfahrten und Gastloks wird Ostern gefeiert.
www.modellbahnpark.de

•	01. – 04.05., 10.00 – 18.00 Uhr
Dampf in den Mai

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit und 
im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.
www.torhaus-markkleeberg.de

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 19.06.
Ausstellung „Licht und Schatten“
Die Mitglieder des Kunstvereins Markkleeberg e. V. 
präsentieren neue Arbeiten zum Thema „Licht 
und Schatten“ in den Genres Fotografie, Malerei, 
Grafik, Keramik, Schmuck und Textil. 

  � Rudolf-Hildebrand-Schule (Mi 14-16 Uhr, bitte klingeln, Eintritt frei)
Dauerausstellung mit historischen Plakaten zu „100 Jahre RHS“
www.rudolf-hildebrand-schule.de

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr)
27.04., 14.00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Mein Leben in Kunst – Günther Huniat“
Günther Huniat findet sich in seiner Kunst auch 
nicht mit scheinbaren Gegebenheiten ab. Auch mit 
85 Jahren, einem riesigen Erfahrungsschatz, den er 
autodidaktisch erwarb, ist er jung geblieben und 
lädt in seine unverbrauchte Kunstwelt ein – mitten 
im Leben. Die Ausstellung animiert ernsthaft und verschmitzt gleichermaßen 
zum Schmunzeln. Gezeigt wird ein Querschnitt Günther Huniats künstlerischer 
Arbeit auf Leinwand und Papier, in Stein und oft auch aus Fundstücken mon-
tiert. Ausstellung bis 09.06.
www.doelitzer-wassermuehle.de

Foto: Adobe Stock/karepa

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
A M  S E E

Montag – Freitag ab 12:00 Uhr
Samstag & Sonntag ab 10:00 Uhr

Sie sind Rentner? Hat sich das Finanzamt nach 
der letzten Rentenerhöhung bei Ihnen gemeldet?

Wir beraten Sie gern! Vereinbaren 
Sie einen Termin mit uns.
Natürlich vertreten wir auch alle 
anderen Steuerpflichtigen.

Fo
to
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on
a

Hauptstraße 19
04416 Markkleeberg

www.steuerberater-meinel.de info@steuerberater-meinel.de

 0341  3 58 87 42
Persönlich & individuell
seit 1998 für Sie vor Ort
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Veranstaltungen
-	18.00 Uhr (Saal): Kein Schicksal, Klytämnestra

In Nino Haratischwillis neuem Stück prallen der Wunsch nach Verände-
rung und Sehnsucht nach der Vergangenheit aufeinander. Ebenso wie die 
Antike zur Zeit des Trojas und die Gegenwart.

-	20.30 Uhr (Kulturbühne): Die Umsiedlerin oder Das Leben auf dem Lande
„Junkerland in Bauernhand“ – Heiner Müller erzählt mit derbem Humor 
die Geschichte einer Umwälzung.

-	20.30 Uhr (Lampenladen): Neonschatten
Eine choreografische Inszenierung über Zeit und Geschichte(n)

www.schauspiel-leipzig.de

  � agra-Park, Parkschloss
04.05., 15.00 – 18.00 Uhr
Sonntags-Matinee
Im Musikpavillon am Parkschloss treten verschiedene Bands und Ensembles 
auf. Eintritt frei

  � Bergbau-Technik-Park
•	19. / 20.04., ab 10.00  Uhr

Traditionelle Ostereiersuche
Wie viele Kinder wissen, gehören die Osterhasen aus Großpösna zu den 
fleißigsten im ganzen Leipziger Neuseenland! Im Rahmen des beliebten 
Familientages bietet der Park auch für alle Besucher am Ostersamstag und 
-sonntag jeweils um 11.00 und 14.00 Uhr eine Führung an.
www.bergbau-technik-park.de

•	03. / 04.05., 14.00  Uhr
Irina Pauls „Maientanz im Espenhain“
Raus aus den Winterstiefeln, hinein in leichtes Schuhwerk und gemein-
sam losgetanzt! Mitmachen oder einfach Zuschauen – gemeinsam schaf-
fen wir eine lebendige Tanzfläche. Alle, egal mit oder ohne Vorkenntnisse, 
jung oder alt, sind herzlich willkommen!

  � Festanger
•	30.04., ab 14.00 Uhr

Walpurgisnacht und Eröffnung der Festwiese
Hexenfeuer mit dem Stadtfanfarenzug Markkleeberg und den tanzenden 
Hexen der „Tanzperlen des Zschopautals“, Familienspaß mit Fahrgeschäf-
ten, Leckereien, Präsentationen und Musik von Major C. & Conny Vegas 
sowie DJ Mat K. Eintritt frei

•	01.05., ab 11.00 Uhr
1. Mai auf der Festwiese
Mit musikalischer Unterhaltung im Festzelt – Schausteller und Fahrge-
schäfte haben geöffnet.

  � Kanupark Markkleeberg
•	02. – 04.05.

Weltmeisterschaftsqualifikation im Kanu-Slalom
Bei diesem Wettkampf ermittelt der Deutsche 
Kanu-Verband die besten nationalen Athletin-
nen und Athleten für die Teilnahme an Konti-
nental- und Welttitelkämpfen. In diesem Jahr 
geht es um die begehrten Startplätze bei den 
Kanu-Slalom-Weltmeisterschaften auf der Olympiastrecke von 2000 im 
australischen Penrith, den Europameisterschaften im französischen Vaires-
sur-Marne (Olympiastrecke Paris 2024) sowie der Junioren-/U23-WM in Foix 
(Frankreich) und der Junioren-/U23-EM in Solkan (Slowenien). Eintritt frei
www.slalomevents.de

•	09. – 11.05.
XXL-Paddelfestival
Das Mekka des Kanusports: Workshops, Schnupper-Angebote, Probefahr-
ten mit Testbooten, geführte Kanu-Touren und Technik-Kurse sind geplant. 
Hersteller und Händler bieten auf der großen Ausstellungsfläche das neu-
este Paddelmaterial und Outdoor-Equipment an. Für die kleinen Besucher 
ist das Holzspielmobil vor Ort. Eintritt frei
www.paddelfestival.de

Osterzauber
auf der

Tickets vor Ort oder online
WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM

Frühbuchenlohnt
sich!

18.04. - 21.04.25
Rundfahrt über den See 

mit Eierlikör im Waffelbecher
und österlichen Süßigkeiten

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
24.04., 19.00 Uhr
Ausstellungseröffnung: „Schwerkraft und Zeit“ – 
Malerei von Hans Aichinger
Hans Aichingers Werke fordern Konzentration: die des Malers, um die hochgra-
dig genau wiedergegebenen Figuren auf der Leinwand erschaffen zu können. 
Die des Betrachters, der gespannt den Blicken, Gesten und Beziehungen der 
Figuren nachspüren muss. Die detailversessenen Elemente haben keine vor-
dergründige Bedeutung, dirigieren jedoch die Wahrnehmung. So kommt auf 
Umwegen die Abstraktion ins Werk. Ausstellung bis 10.07.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
26. / 27.04., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt  Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei
www.agra-antikmarkt.de

  � agra-Messepark, ag(o)ra (Halle 4)
24.04.
Premieren auf der ag(o)ra
-	16.00 Uhr: Die gläserne Kuh

Ein szenischer Rundgang zu Geschichte und Geschichten der agra.
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Veranstaltungen

10 Jahre Markkleeberger Vocalisten: 
„Eine musikalische Zeitreise“

Am 26. April 2025 feiern die Markkleeberger Vocalisten und die 
Hieronymus-Lotter-Gesellschaft das zehnjährige Bestehen des 
Ensembles in der Alten Handelsbörse in Leipzig, Naschmarkt 1. 
Das Jubiläumskonzert beginnt 17.00 Uhr, interessierte Bürge-
rinnen und Bürger sind herzlich willkommen.� as

n markkleebergervocalisten.wordpress.com

  � Keeś scher Park, Café Brot & Kees
19.04., ab 13.00 Uhr
Osterfest im Keesschen Park
Siehe Randspalte rechts
www.brotundkees.de

  � Kirchenruine Wachau
10.05., 19.00 Uhr
Fiddle Folk Family
Die Fiddle Folk Family ist eine Familienband die eine Mischung aus Irish Folk, 
deutscher Folklore, Bluegrass und Country-Musik bietet.
www.kirchenruine-wachau.de

  � Pension Völkerschlacht 1813 (Markkleeberger Straße 60-62)
19.04., 16.00 – 21.00 Uhr
Osterfeuer
Die Freiwillige Feuerwehr Wachau, ihr Förderver-
ein und die Landwirtschafts-AG Markkleeberg-
Wachau laden zum Osterfeuer mit dem Stadt
fanfarenzug Markkleeberg. 17.00 Uhr wird das 
Feuer entfacht. Für die kleinen Gäste gibt es eine 
Hüpfburg und jede Menge Spiel und Spaß. Auch an das leibliche Wohl wird 
gedacht. Eintritt frei
www.foerderverein-wachau.de, www.pension1813.de

  � Rathaus, Lindensäle
•	17.04., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal, Einlass: 19.00 Uhr)

Disconacht mit Livemusik
Die MadDoxxx und DJ Marcel laden zum Osterfest für Jung und Alt.
www.kochbullen.de

•	24.04., 14.00 – 20.00 Uhr (Lindensäle)
Zukunfts-Energie-Tag
Siehe auch auf Seite 40 und den beiliegenden Flyer.

•	10.05., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Sächsische Bläserphilharmonie: „Vielsaitig“
Die Sächsische Bläserphilharmonie blickt 
gleichzeitig in die Vergangenheit wie auch in 
die Zukunft: Tschaikowskys Rokoko-Variationen 
sind nicht nur ein Blick in Mozarts Zeit durch die 
Brille der Romantik, sondern auch ein Schritt in 
eine moderne Virtuosität auf dem Violoncello. Solist Jakob Spahn erkun-
det dabei die emotionalen Tiefen und technischen Höhen gemeinsam mit 
dem Orchester. Ebenso modern und richtungsweisend ist die 1. Sinfonie von 
Dimitri Schostakowitsch, dessen Todestag sich 2025 zum 50. Mal jährt. Sein 
Jugendwerk erklingt erstmals in der Fassung für die Sächsische Bläserphil-
harmonie. 
Dirigent: Peter Sommerer, Solist: Jakob Spahn (Cello)

OSTERN IM PARK
Ostersamstag, 19. April  13 bis 18 Uhr

 ZUM PROGRAMM 

Ostern im Kees’schen Park: Oster - 
samstag sind alle herzlich eingeladen!

Das Café Brot & Kees veranstaltet am Ostersamstag, den 19. April 
ein buntes Programm für alle kleinen und großen Osterfans. Los geht 
es 13.00 Uhr, wenn verschiedene Mitmach-Angebote wie Ostereier 
bemalen und Laubsägen lernen den Kindern eine vergnügliche Zeit 
bereiten. Natürlich fehlen auch die flauschigen Alpakas nicht und 
Anna und Sylvia Hempel sorgen wieder für bunt geschminkte Kin-
dergesichter. Doch nicht nur die Jüngsten kommen auf ihre Kosten, 
auch auf die Erwachsenen warten Genüsse für das leibliche Wohl 
– etwa mit der leckeren Bärlauch-Bratwurst. Um 16.00 Uhr star-
tet dann der große Spaß: Die Ostershow mit Hoppel-Has geht los! 
Anschließend, gegen 17.00 Uhr, geht es gemeinsam zum großen 
Ostereier-Suchen auf die Wiesen des Kees’schen Parks. Hier hat der 
Osterhase jede Menge Überraschungen versteckt.� bw

n Mehr Infos und das Programm: www.brotundkees.de

- Anzeige -
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Veranstaltungen
  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula

•	03.05., 11.00 Uhr
Klavierpodium
Junge Pianistinnen und Pianisten der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig im Konzert; Eintritt frei
www.ms-lkl.de

•	13.05., 19.30 Uhr
Sachsensofa: Mauern überwinden
Im Gespräch mit Theologen und Bundespräsident a. D. Joachim Gauck, Lite-
raturwissenschaftlerin Prof. Dr. Susan Arndt und DDR-Bürgerrechtler und 
Akademiedirektor Stephan Bickhardt. Siehe auch Artikel im „Aktuell“-Teil.
www.sachsensofa.de

  � Stadtbibliothek
•	22.04., 15.30 – 17.00 Uhr

Frühlingserwachen: Lese- und Bastelnachmittag
Wir begrüßen die blühende Jahreszeit mit einer Vorlesestunde und basteln 
Samenbomben (Samenkugeln) für Garten, Balkon oder zum Verschenken. 
Ab vier Jahren; Eintritt frei, Anmeldung erbeten

•	23.04., 14.00 – 16.00 Uhr
Kinderliteratur-Salon
Wir feiern den Welttag des Buches mit Tee und 
Keks und Buch. Kleine und große Kinder zwischen 
acht und 100 Jahren sind eingeladen, sich in ent-
spannter Atmosphäre über Leseerlebnisse aus-
zutauschen. Stell ein oder zwei deiner Lieblings-
bücher vor oder hol dir einfach neue Anregungen – egal ob Comic, Manga, 
Märchen, Geschichten oder Sachbuch. Eintritt frei, Anmeldung erbeten

•	06.05., 15.30 – 18.30 Uhr
Nachrichtenwerkstatt: Smartphone-Schule
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones. Hier bringen 
Teilnehmende ihre eigenen Geräte mit und stellen Fragen. Wir bieten Hilfe-
stellung an. Kurs kostenfrei, Anmeldung: stadtbibliothek@markkleeberg.de
www.nachrichtenwerkstatt.com

  � Stadtzentrum (Rathausstraße, Rathausplatz, Am Festanger)
02. – 04.05.
Stadtfest Markkleeberg & 7-Seen-Wanderung
Wir laden Sie zum Volksfest rund um das Rathaus ein und wünschen Ihnen 
und allen Mitwirkenden drei erlebnisreiche Tage. Seien Sie auch dabei, wenn sich 
das Leipziger Neuseenland wieder in ein wahres Wander-Eldorado verwandelt! 
Den Flyer mit dem Veranstaltungsprogramm finden Sie dieser Ausgabe beigelegt.
www.markkleeberg.de, www.7-seen-wanderung.de

  � Störmthaler See, Vineta
18.04., 15.00 Uhr
Musik und Andacht zum Karfreitag  mit Pfarrerin Bickhardt-Schulz

  � Torhaus Dölitz
•	19.04., 17.00 – 21.00 Uhr

Osterfeuer
Livemusik von „the weichspuelers“ – flotter Pop, Klassik und Jazz; Eintritt frei
www.torhaus-doelitz.de

•	10.05., 10.00 – 18.00 Uhr
Torhausfest
Buntes Familienprogramm mit Livemusik, Eintritt frei; ab 18.00 Uhr nimmt 
das Museum an der Museumsnacht Leipzig / Halle teil.

  � Torhaus Markkleeberg
•	26.04., 21.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anmeldung erw.)

Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Der Markkleeberger Nachtwächter unterhält bei seinem etwas unheimli-
chen Rundgang am Torhaus Markkleeberg mit Geschichte(n) und bläst ins 
Horn. Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

•	30.04., ab 17.00 Uhr (Biwakplatz)
Hexenfeuer zur Walpurgisnacht
Wie jedes Jahr laden wir Sie ein mit uns gemüt-
lich am Feuer zu stehen und fliegende Hexen zu 
beobachten. Dazu schmeckt unsere Hexenbowle 
perfekt, ebenso unsere Bartwürste; Eintritt frei
www.torhaus-markkleeberg.de

•	01.05., 10.00 Uhr
Traditionelles Maibaumsetzen
Traditionell können Sie an der Maibirke Ihre Wünsche für das Jahr 2025 mit 
einem symbolischen Bändchen einbinden. Unter musikalischer Begleitung 
des Stadtfanfarenzugs wird diese dann aufgestellt. Eintritt frei

  �Wassermühle Dölitz
07.05., 17.00 Uhr
Maienkräuter am Vogellehrpfad
Die Landfrauen Katrin Erben und Urte Grauwinkel nehmen Sie mit durch den 
lauschigen Vogellehrpfad auf der agra. Es gibt Wissenswertes, Geschichtliches 
und Mythen zu den Kräutern und Bäumen entlang des Vogellehrpfades und der 
Mühlpleiße. Den Abschluss bildet eine kleine Verkostung von Maienkräutern.
www.bv-doelitz-online.de

  �Weißes Haus
27.04., 17.00 Uhr (Spielgelsaal, EG)
Herfurthsche Hausmusik 4
Preisträger des 6. Leipziger Clara Schumann-Wettbewerbs 2024 spielen Kla-
vierwerke von Clara Schumann, Mel Bonis, Louise Farrenc, Wolfgang Amadeus 
Mozart, Ludwig van Beethoven und Fryderyk Chopin. Es musizieren Felicitas 
Kern, Luca Nikolaj Zocher und Karl Seyffarth (alle Klavier).

Leipzig & Region

  � Leipzig, Innenstadt
16. – 21.04., ab 10.00 Uhr (18.04. geschl.)
Ostermarkt und historische Ostermesse

  � Leipzig und Halle, Museen
10.05., 18.00 – 24.00 Uhr
Museumsnacht in Leipzig und Halle
www.museumsnacht-halle-leipzig.de

  � Kitzen, Kreuzkirche (Brunnengasse 1)
27.04., ab 16.00 Uhr
Kultursonntag: Die Pension zur schwäbischen Jungfrau
Kabarett mit Carolin Fischer und Enrico Wirth
www.sanktnikolaikitzen.de

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Frohe Ostern!
Wir wünschen allen Lesern 
und treuen Anzeigenpartnern 

ein frohes Osterfest!
Ihr Stadtjournal-Team
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Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
der Flächennutzungsplan unserer Stadt stand auf der Tagesord-
nung der Stadtratssitzung im März. Genauer gesagt, fand die 
Abwägung der Stellungnahmen von Behörden und aus der Bevöl-
kerung zum Entwurf des Planes statt. Dazu mussten 68 Einzelab-
stimmungen durchgeführt werden.

Diese Tatsache zeigt zwei Dinge auf: Erstens, ist es ein auf-
wändiger Prozess und zweitens, wird jede Stellungnahme ernst 
genommen. Die Erstellung eines Flächennutzungsplanes dauert 
Jahre. Mit der aktuellen Fortschreibung haben wir bereits 2018 
begonnen. Die Verwaltung hatte gemeinsam mit den Stadträten 
einen Vorentwurf erarbeitet.

Darauf folgte im Jahr 2021 die frühzeitige Bürgerbeteiligung. 
In der Summe gingen 137 Stellungnahmen von 1.122 Personen 
in Form von Briefen, E-Mails, Postkartenaktionen, Vordrucken mit 

Unterschriftslisten und Kinderzeichnungen bei uns ein. Allein für 
den Bereich Weinteichsenke haben wir 512 Postkarten erhalten.

Alle Wortmeldungen mussten digitalisiert werden und fanden 
Eingang in die Erarbeitung des Entwurfs, der 2024 schließlich 
öffentlich ausgelegt wurde. Der Entwurf war nicht zu 100 Pro-
zent identisch mit dem Vorentwurf. Neue Entwicklungen waren zu 
berücksichtigen, oder im Vorentwurf beabsichtigte Entwicklungen 
wurden verändert.

So wurde ein entlang der Rilkestraße vorgesehenes Wohngebiet 
wieder aus dem Plan gestrichen. Bei anderen Themen wurde teil-
weise kontrovers diskutiert und dann mehrheitlich eine Entschei-
dung getroffen. So entstand der Entwurf, dessen Stellungnahmen 
nun im Stadtrat zu behandeln waren.

Fortsetzung auf Seite 2

Der Flächennutzungsplan aus dem Jahr 2003 wurde fortgeschrieben. Mehr Informationen sind auf der städtischen 
Internetseite abrufbar, unter: www.markkleeberg.de/flaechennutzungsplan (Foto: Stadtverwaltung Markkleeberg)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

Eine Sitzung des Stadtrates hätte dafür 
allerdings nicht gereicht. Deshalb berie-
ten die Stadträte an drei Abenden über 
insgesamt sieben Stunden, wie mit den 
Stellungnahmen umzugehen sei. In der 
Summe kamen im gesamten Prozess fast 
20 Stunden zusammen, in denen über die 
Flächennutzung Markkleebergs für die 
nächsten 15 Jahre beraten wurde.

Obwohl ein Flächennutzungsplan die 
Bodennutzung nur in ihren Grundzügen 
regelt und rechtlich keine Verbindlichkeit 

erzeugt, gab es viel zu diskutieren. Zuletzt drehten sich die Dis-
kussionen vor allem um zwei Themen. Das waren der sogenannte 
Waldparkplatz Zöbigker und die Ausweisung neuer Wohngebiete 
im Außenbereich.

So wurde zum Beispiel behauptet, dass der Flächennutzungs-
plan das Abholzen von Bäumen zugunsten eines Großraumpark-
platzes am Cospudener See festschreibt. Fachlich ist das falsch, 
da die Größe des Parkplatzes und ein damit möglicherweise ver-
bundener Waldeingriff erst in einem späteren B-Plan-Verfahren 
zu bestimmen ist. 

Zudem provoziert eine solche Behauptung auch die Frage, wer 
denn wirklich Bäume für einen großen Parkplatz fällen will? Würde 
ich fragen, ob wir den Zöbigker Hafen mit dem Linienbus erschlie-
ßen wollen, ob die Nutzungen am Pier 1 so bleiben sollen wie jetzt, 
ob es besser wäre, wenn im Hafen weniger Autos parken oder ob 
die gefährliche Kreuzung Rundweg / Hafenstraße entschärft wer-
den soll, dann würde ich auf diese Fragen sehr wahrscheinlich 
Zustimmung ernten.

Daher sollten wir alle Fragen im Zusammenhang behandeln und 
dann erst entscheiden, welche Größe der Parkplatz wirklich braucht. 
Dies wird im B-Plan-Verfahren zu diskutieren sein und Gegenstand 
einer Bürgerbeteiligung sein. Natürlich wollen wir nicht mehr Ver-
kehr nach Zöbigker lenken, sondern dieser soll neu geordnet werden.

Wer gänzlich auf Autofahrer am See verzichten will, dem sei 
gesagt, dass Parkgebühren Voraussetzung für Strandreinigung 
und Grünflächenpflege an den Seen sind. Unser Anspruch war und 
ist es, kostenfreie Zugänge zu allen Strandbereichen zu gewähr-
leisten. Finanziert wird dies im Wesentlichen von den Autofahrern.

Geld spielt auch bei der Ausweisung von Gewerbe- und Wohn-
gebieten eine Rolle. Gewerbe- und Einkommenssteuer sind die 

Haupteinnahmequellen unserer Stadt und bestimmen unsere Leis-
tungsfähigkeit. Würden wir gänzlich auf eine Neuausweisung von 
Entwicklungsflächen verzichten, hätte das fatale Folgen für unsere 
Selbstständigkeit.

Klar ist jedoch auch, dass die Flächenressourcen begrenzt sind 
und jedes Wachstum endlich. Insofern sind stets Kompromisse bei 
der Ausweisung neuer Baugebiete zu finden. Ein moderates Wach-
sen sichert uns nicht nur Einnahmen, sondern ermöglicht auch 
künftig Wohnraum in unserer Stadt anzubieten.

Insofern möchte ich betonen, dass der Flächennutzungsplan 
kein Baurecht schafft. Wir müssen im jeweiligen B-Plan-Verfah-
ren darüber entscheiden, ob und wie Grundstücke bebaut werden 
dürfen. Dabei sollten wir die komplexen Zusammenhänge beach-
ten und nicht nur an das mögliche Baugeschehen vor der eigenen 
Haustür denken. Alle Hinweise aus der Bevölkerung zum Entwurf 
werden selbstverständlich auch Eingang in die Diskussionen zu 
folgenden B-Plan-Verfahren finden.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister 
Karsten Schütze

IMPRESSUM Markkleeberger Stadtnachrichten / Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 22. April 2025, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Einwohnermeldeamt: QR-Code statt Papierfoto für neue Dokumente
Papierpassbilder haben ab 1. Mai 2025 ausgedient: Wenn Sie neue 
Dokumente im Einwohnermeldeamt beantragen möchten, gehen 
Sie, wie gewohnt, zum Fotografen Ihrer Wahl. Dort bekommen Sie 
künftig statt Passfotos in Printqualität einen QR-Code. Mit dem geht 
es dann ins Einwohnermeldeamt. Die Kollegen verarbeiten das digi-
tale Passbild und prüfen es sofort auf Biometrie-Tauglichkeit.

Dass Passbilder ab Mai ausschließlich auf elektronischem Wege 
verarbeitet werden, hat Sicherheitsgründe. Lichtbilder für Pass- 
und Ausweisdokumente können mit Morphing, einem computer-
generierten Spezialeffekt, manipuliert werden. Bei dieser Technik 

verschmelzen mehrere Gesichtsbilder zu einem einzigen Bild. 
Um solchen Manipulationen entgegenzuwirken und unerlaubte 
Grenzübertritte zu verhindern, werden Lichtbilder für Pässe und 
Personalausweise künftig ausschließlich digital erstellt und vom 
Fotografen sicher an das Einwohnermeldeamt übermittelt. 

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte per E-Mail an:
buergerservice@markkleeberg.de

Einwohnermeldeamt

Wir wünschen 
allen 

Markkleebergerinnen 
und 

Markkleebergern 
ein schönes Osterfest!
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stadtfest Markkleeberg vom 2. bis 4. Mai 2025
Zum 32. Mal lädt die Stadt Markkleeberg zum großen Stadtfest ein.

Am Freitagnachmittag begrüßen wir Second Radio, hiesiger 
Radiosender Markkleebergs, mit einer Live-Radio-Show und Band. 
Schwungvoll wird durch das Programm geführt und 19 Uhr das 
Fest feierlich eröffnet. Der Abend steht im Glanze von Rock und 
Pop.

Am Samstag wird es richtig bunt. Viele Marktstände präsentie-
ren ihr regionales Angebot, der Flohmarkt lädt zum Stöbern ein 
und auch das Bühnenprogramm wird bunt: Präsentieren zunächst 
Vereine ihr Können, folgen tolle Bands aus nah und fern. Natürlich 
darf ein Highlight am Samstagabend nicht fehlen. Diese Überra-
schung wird aber noch nicht verraten.

Wer es sportlicher mag, kann sich ab Samstag bei einem der zahl-
reichen Turniere des Markkleeberger Stadtsportfestes auspowern 
oder die Kinderwiese mit vielen Bastel- und Mitmachangeboten 
besuchen. 

Die Festwiese verwandelt sich schon zur Walpurgisnacht am  
30. April in einen bunten Rummel voller aufregender Fahrge-
schäfte, süßer Leckereien und einem großen Festzelt mit spannen-
dem Live-Programm.

Das komplette Programm finden Interessierte in Kürze online 
unter www.markkleeberg.de.

Antje Hamel / Amt für Kultur und Tourismus

Straßensperrungen zum Stadtfest und zur 7-Seen-Wanderung
Zum Markkleeberger Stadtfest und der 7-Seen-Wanderung sind 
vom Freitag, 2. Mai, bis Sonntag, 4. Mai, mehrere Straßensperrun-
gen notwendig. Nachfolgend finden Sie die Regelungen.

• Rathausplatz:  
Mittwoch – Sonntag, 30. April – 5. Mai 2025, 12 – 16 Uhr

• Rathausstraße (zwischen dem Rathausplatz und der Haupt-
straße):  
Freitag – Sonntag, 2. – 4. Mai 2025, 8 – 20 Uhr

• Alt Oetzsch, Mönchereistraße und Raschwitzer Straße (zwi-
schen Werner-Rummelt-Straße und Gartenstraße):  
Freitag – Sonntag, 2. – 4. Mai 2025, 12 – 20 Uhr

• Gartenstraße (Hauptstraße bis Raschwitzer Straße):  
Freitag, 2. Mai 2025, Sperrung 12 – 20 Uhr, bis 15 Uhr sind 
Ausnahmeeinfahrten möglich

• Am Festanger (ab Alt Oetzsch bis Elektrotechnische Sammlung):  
Mittwoch – Sonntag, 30. April – 4. Mai 2025, 12 – 20 Uhr

Achtung: Es gibt keine Ausnahmegenehmigung, das gesperrte 
Veranstaltungsgelände vor und während des Starts der verschie-
denen Wandertouren am Freitag, 2. Mai 2025 im Zeitraum von  
15 bis 20 Uhr zu befahren!

Straßenquerungen der 7-Seen-Wanderer
Wegen des Starts der 7-Seen-Wanderung kommt es am Freitag,  
2. Mai 2025, auf der Seenallee zu kurzzeitigen Verkehrsbehinderun-
gen. Hier überqueren die Wanderinnen und Wanderer die Straße.
• 2. Mai 2025, 18 – 19 Uhr: Hauptstraße, Cröbernsche Straße 
• 2. Mai 2025, 18.30 – 19.30 Uhr: Ziegeleiweg, Höhe Equipagen-

weg
Die Stadt Markkleeberg bittet für die Sperrungen und Verkehrsein-
schränkungen um Ihr Verständnis.

Besucherparkplatz für Stadtfest und 7-Seen-Wanderung
Die Stadtverwaltung Markkleeberg stellt für die Gäste des Stadt-
festes und der 7-Seen-Wanderung, die großen Parkflächen auf 

dem Mönchereiplatz (im agra-Parkgelände, abzweigend von der 
Mönchereistraße) kostenfrei zur Verfügung.

Kontakt für Rückfragen: kultur@markkleeberg.de

Stadtverwaltung Markkleeberg, Amt für Recht und Ordnung / Amt 
für Kultur und Tourismus

Teilnahmeaufruf: Kinderflohmarkt zum Markkleeberger Stadtfest 2025
„Von Kindern für Kinder“ heißt es auch in diesem Jahr zum Kinder-
flohmarkt auf dem Stadtfest. Am Samstag und Sonntag, den 3. 
und 4. Mai 2025, haben alle interessierten Kinder und Eltern die 
Möglichkeit, ihre Spielzeuge, Kleidung oder Kuscheltiere von 11 bis 
18 Uhr anzubieten. Tragt mit eurer Aktion zur Nachhaltigkeit bei 
und füllt gleichzeitig euer Sparschwein! Wer mitmachen möchte, 

meldet sich bitte bis zum 27. April 2025 für weitere Informationen 
bei Antje Hamel per E-Mail an antje.hamel@markkleeberg.de. 

Wir freuen uns auf Euch!

Marcus Reitler-Placht / Leiter Amt für Kultur und Tourismus
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

TischtennisturnierSkatturnier für jedermann

Fußballturniere Volleyballturnier

Schachturnier für Kinder Handballturniere

� Sonntag, 04.05.25 � ab 11 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger
Spielmodus:
2 Serien à 48 Spiele (max. 2h 15min pro Serie)
Teilnehmer: max. 40 Personen
Startgebühr: 10 €
Preise: Startgeld wird als Preis zu 100% aus- 
geschüttet, Pokal des Oberbürgermeisters
Anmeldung: � bis 10:45 Uhr vor Ort 
oder  anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 03.05.25 � ab 10 Uhr

Wo: Turnhalle Mehringstraße
Spielmodus: 2er-Mannschaften  
„Jeder gegen Jeden“ bis Kreisunion
Startgebühr: 5 € pro Pers.
Preise: Siegprämie und Pokal  
des Oberbürgermeisters 
(� 17 Uhr Sportwiese am Festanger)
Anmeldung: ☎ 0179 7675837 
oder  anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 03.05.25 
Bambinis � ab 10 Uhr, F-Jugend � ab 12.30 Uhr
� Sonntag, 04.05.25, E-Jugend 
 � ab 10.30 Uhr Jahrgang 2015
 � ab 13.30 Uhr Jahrgang 2014
Wo: Sportwiese am Festanger (Soccercourt Rasen 14x18m)
Spielmodus:
E-/F-Jugend und Bambinis der geladenen Vereine
Startgebühr: keine, 1 Getränk und 1 Essen frei
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger- 
meisters (Sportwiese am Festanger)
Anmeldung bis 07.04.25: ☎ 0177 4229265
oder   anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 03.05.25 � ab 15 Uhr

Wo: Sportwiese am Festanger (Rasen)

Spielmodus: 4er-Hobbymannschaften

Startgebühr: keine
Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters (� 18 Uhr Sportwiese am Festanger)

Anmeldung: ☎ 0177 4229265 
rauschenbach@ssvb.org oder  
anmeldung@stadtsportfest.de

� Samstag, 03.05.25 � ab 10 Uhr
 
Wo: Sportwiese am Festanger
Spielmodus: Kinderschachturnier 
Schweizer System 5 Runden
� ab 10 Uhr Jahrgang 2016 und jünger
� ab 13 Uhr Jahrgang 2013 und jünger
Teilnehmer: max. 24 Personen
Startgebühr: keine
Preise: Pokal des Oberbürgermeisters
Anmeldung: � jeweils 15 min vor Turnierstart
oder   joachim.fuchs58@web.de
Preis: Pokal des Oberbürgermeisters 

STADTSP🏐🏐🏐🏐RTFEST
M A R K K L E E B E R G 🏆🏆🏆🏆T U R N I E R P L A N

� Sonntag, 11.05.25 � ab 10 Uhr

Wo: Sporthalle Mehringstraße 
Teilnehmer: verschiedene Altersklassen der 
geladenen Vereine, Kinder- und Jugendturnier
Startgebühr: keine

Preise: Siegprämie und Pokal des Oberbürger-
meisters 
(� jeweils 17 Uhr Sportwiese am Festanger)

Anmeldung: ☎ 0177 2874913
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

21. 7-Seen-Wanderung vom 2. bis 4. Mai 2025
Nur noch wenige Wochen, dann startet nicht nur das 
Markkleeberger Stadtfest, sondern auch Sachsens größtes Wan-
derevent – die 7-Seen-Wanderung. 

Vom 2. bis zum 4. Mai werden wieder tausende Wanderfans 
aus ganz Deutschland erwartet, um das Leipziger Neuseenland zu 
erkunden. Egal ob Genusswandernde oder sportlich ambitionierte 
Langstreckenwandernde: Bei den über 70 geführten und unge-
führten Touren finden garantiert alle ihre Lieblingsstrecke. 

Highlights des dreitätigen Wanderevents sind die namensge-
bende „Neuseenland XXL“ und die „Dreiländertour XXL“, die auf 
ihren jeweils 100 Kilometer langen Strecken sieben Seen bzw. drei 
Bundesländer auf einzigartigen Rundtouren miteinander vereinen. 
Gestartet wird jeweils Freitagabend in Markkleeberg. Zielschluss 
ist 28 Stunden später am gleichen Ort. 

Weniger ambitionierte Wanderfans finden in den kürzeren Tou-
ren bis 85 Kilometer Länge ihre Erfüllung. Besonders beliebt sind 
dabei die kombinierten Wander- und Schiffstouren. 

21 Jahre gibt es die 7-Seen-Wanderung bereits. Im Jahr 2004 
mit drei Touren und 180 Teilnehmern gestartet, hat sich die 
7-Seen-Wanderung seit dieser Zeit zum größten Wanderevent 
Mitteldeutschlands entwickelt. Dabei ist es den Veranstaltern 
besonders wichtig, den familiären Charakter der Veranstaltung 
zu wahren. Sächsische Herzlichkeit, regionale Besonderheiten 
an den Verpflegungsstellen und allzeit ein offenes Ohr für die 
Belange der Wandernden sorgen das ganze Wochenende über für 
Wohlfühlatmosphäre. Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Erle-
ben der Natur. Geschichte, Landschaft und Kultur des Leipziger 

Neuseenlandes bieten dafür einen einzigartigen Rahmen, den die 
7-Seen-Wanderung jedes Jahr aufs Neue mit Leben füllt.

Anmelden kann man sich unter www.7seen-wanderung.de für 
die geführten Touren noch bis zum 20. April, für die ungeführten 
Touren bis zum 27. April, jeweils um 23.59 Uhr. Danach sind sämt-
liche Touren (soweit Startplätze noch verfügbar sind) nur noch 
am Starttag und nur gegen eine zusätzliche Nachmeldegebühr in 
Höhe von 5 Euro möglich. 

PM Sportfreunde Neuseenland

Straßenreinigung im Stadtgebiet
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 22. April 2025 bis 25. 
April 2025 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenreinigung 
durch. In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote 
aufgestellt werden. Die mit Haltverbot betroffenen Straßen und 
Termine entnehmen Sie bitte der untenstehenden Auflistung. Die 

Stadt Markkleeberg bittet um Einhaltung der angeordneten Halt-
verbote, damit die Straßenreinigung ohne Behinderung durchge-
führt werden kann. Vielen Dank.

Tiefbauamt

Straßenreinigung April 2025

Dienstag, den 22. April 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Str.  Rathausstraße und 

zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße  A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring A.-Bebel-Straße Koburger Straße
R.-Luxemburg-Str. Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße F.-Ebert-Straße
F.-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Mittwoch, den 23. April 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg u. zurück
Lauersche Straße Koburger Straße Rundweg Cospudener See

Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße  Ortsausgang Gaschwitz 

u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord u. 

zurück
Parkstraße Raschwitzer Straße  bis Hauptstraße u. 

zurück

Donnerstag, den 24. April 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
S 46 / Seenallee Bornaische Straße  Koburger Straße  

u. zurück
S 46 / Wachauer und
Markkleeberger Straße Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
H.-Müller-Straße  Kreisverkehr  Schmiedestraße u. 

zurück
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr u. zurück

(Foto: LaRaSch GmbH)



Markkleeberger Stadtnachrichten 8 / 2025 | 16. April 2025 5

Aktuelles aus der Stadtverwaltung

21. 7-Seen-Wanderung vom 2. bis 4. Mai 2025
Nur noch wenige Wochen, dann startet nicht nur das 
Markkleeberger Stadtfest, sondern auch Sachsens größtes Wan-
derevent – die 7-Seen-Wanderung. 

Vom 2. bis zum 4. Mai werden wieder tausende Wanderfans 
aus ganz Deutschland erwartet, um das Leipziger Neuseenland zu 
erkunden. Egal ob Genusswandernde oder sportlich ambitionierte 
Langstreckenwandernde: Bei den über 70 geführten und unge-
führten Touren finden garantiert alle ihre Lieblingsstrecke. 

Highlights des dreitätigen Wanderevents sind die namensge-
bende „Neuseenland XXL“ und die „Dreiländertour XXL“, die auf 
ihren jeweils 100 Kilometer langen Strecken sieben Seen bzw. drei 
Bundesländer auf einzigartigen Rundtouren miteinander vereinen. 
Gestartet wird jeweils Freitagabend in Markkleeberg. Zielschluss 
ist 28 Stunden später am gleichen Ort. 

Weniger ambitionierte Wanderfans finden in den kürzeren Tou-
ren bis 85 Kilometer Länge ihre Erfüllung. Besonders beliebt sind 
dabei die kombinierten Wander- und Schiffstouren. 

21 Jahre gibt es die 7-Seen-Wanderung bereits. Im Jahr 2004 
mit drei Touren und 180 Teilnehmern gestartet, hat sich die 
7-Seen-Wanderung seit dieser Zeit zum größten Wanderevent 
Mitteldeutschlands entwickelt. Dabei ist es den Veranstaltern 
besonders wichtig, den familiären Charakter der Veranstaltung 
zu wahren. Sächsische Herzlichkeit, regionale Besonderheiten 
an den Verpflegungsstellen und allzeit ein offenes Ohr für die 
Belange der Wandernden sorgen das ganze Wochenende über für 
Wohlfühlatmosphäre. Im Mittelpunkt steht das gemeinsame Erle-
ben der Natur. Geschichte, Landschaft und Kultur des Leipziger 

Neuseenlandes bieten dafür einen einzigartigen Rahmen, den die 
7-Seen-Wanderung jedes Jahr aufs Neue mit Leben füllt.

Anmelden kann man sich unter www.7seen-wanderung.de für 
die geführten Touren noch bis zum 20. April, für die ungeführten 
Touren bis zum 27. April, jeweils um 23.59 Uhr. Danach sind sämt-
liche Touren (soweit Startplätze noch verfügbar sind) nur noch 
am Starttag und nur gegen eine zusätzliche Nachmeldegebühr in 
Höhe von 5 Euro möglich. 

PM Sportfreunde Neuseenland

Straßenreinigung im Stadtgebiet
Im Auftrag der Stadt Markkleeberg führt die Firma Hake GmbH 
Straßenreinigungsdienst in der Woche vom 22. April 2025 bis 25. 
April 2025 im Markkleeberger Stadtgebiet eine Straßenreinigung 
durch. In vielen Straßen müssen dafür temporäre Haltverbote 
aufgestellt werden. Die mit Haltverbot betroffenen Straßen und 
Termine entnehmen Sie bitte der untenstehenden Auflistung. Die 

Stadt Markkleeberg bittet um Einhaltung der angeordneten Halt-
verbote, damit die Straßenreinigung ohne Behinderung durchge-
führt werden kann. Vielen Dank.

Tiefbauamt

Straßenreinigung April 2025

Dienstag, den 22. April 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Hauptstraße Breitscheidstraße Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Hauptstraße Städtelner Straße
Städtelner Straße Zöbigkerstraße S.-Bach-Straße
S.-Bach-Straße Städtelner Str.  Rathausstraße und 

zurück
Städtelner Straße S.-Bach-Straße  A.-Bebel-Straße
A.-Bebel-Straße Städtelner Straße Ring
Ring A.-Bebel-Straße Koburger Straße
R.-Luxemburg-Str. Koburger Straße Rathausstraße
Rathausstraße Koburger Straße F.-Ebert-Straße
F.-Ebert-Straße Rathausstraße Breitscheidstraße

Mittwoch, den 23. April 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Dölitzer Straße B 2 / Ortseingang Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Dölitzer Straße Koburger Straße
Koburger Straße Breitscheidstraße Kirschallee (DB Brücke)
Kirschallee / Ziegeleiweg Koburger Straße Ortsausgang u. zurück
Kirschallee Ziegeleiweg  Equipagenweg u. zurück
Lauersche Straße Koburger Straße Rundweg Cospudener See

Koburger Straße Kirschallee Zöbigkerstraße
Zöbigkerstraße Koburger Straße Hauptstraße
Hauptstraße Zöbigkerstraße  Ortsausgang Gaschwitz 

u. zurück
Hauptstraße Zöbigkerstraße Breitscheidstraße
Raschwitzer Straße Hauptstraße Süd  Hauptstraße Nord u. 

zurück
Parkstraße Raschwitzer Straße  bis Hauptstraße u. 

zurück

Donnerstag, den 24. April 2025, 8 bis 13 Uhr
Straße von bis
Bornaische Straße agra  Wachauer Straße 

u. zurück
S 46 / Seenallee Bornaische Straße  Koburger Straße  

u. zurück
S 46 / Wachauer und
Markkleeberger Straße Bornaische Straße  Bornaer Chaussee 

u. zurück
H.-Müller-Straße  Kreisverkehr  Schmiedestraße u. 

zurück
Freiburger Allee  Koburger Straße Kreisverkehr u. zurück

(Foto: LaRaSch GmbH)
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären. Die 
Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online unter: 
terminvergabe.markkleeberg.de. Termine für Hochzeiten 2025 
können ebenfalls online unter terminvergabe.markkleeberg.de/
trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr*
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr* 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr*
Erster Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr*

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 0341 3533214

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 14. Mai 2025, 17.30 Uhr, im Gro-
ßen Lindensaal (Rathaus) statt. 

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 29. April 

2025, im Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur 
Sitzung zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 6. Mai 2025, um 18.30 Uhr, zur nächsten öffentlichen Sit-
zung. Versammlungsort ist ebenfalls der Beratungsraum 103. 

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Stadtnachrichten

Theater meets Tagebau – Zeitzeugen gesucht!
Wir sind Milena und Elisa, zwei angehende Theaterpädagoginnen 
und Nachwuchstheatermacherinnen aus Leipzig. Im Rahmen des 
Programms des Werkstattmacher e. V., dem Nachwuchsförder-
programm am LOFFT – DAS THEATER in Leipzig, möchten wir im 
Sommer eine Performance mit Hörspaziergang am Cospudener 
See produzieren. 

Dazu suchen wir Markkleebergerinnen und Markkleeberger, die 
uns mehr über die Geschichte des Cospudener Sees und den Tage-
bau Cospuden/Zwenkau erzählen können. 
 - Sie haben im Dorf Cospuden gelebt und wurden umgesiedelt? 

 - Oder haben die Umsiedelung der Dörfer wegen des Tagebaus 
mitbekommen?

 - Sie haben im Tagebau Cospuden / Zwenkau gearbeitet?
 - Oder haben die Renaturierung des Baggerlochs miterlebt?

Dann melden Sie sich unter 0178 9323288 oder schreibe Sie eine 
E-Mail an: cossiprojekt-lofft@posteo.de. 
Wir freuen uns sehr über jegliche Hinweise und Unterstützung!

Werkstattmacher e. V. / LOFFT – DAS THEATER

Lene-Voigt-Straße H.-Müller-Straße  Städtelner Straße u. 
zurück

Neusässer Straße Freiburger Allee  Eulenbergallee und 
zurück

Eulenbergallee Neusässer Straße  Koburger Straße und 
zurück 

Koburger Straße Freiburger Allee Breitscheidstraße

Freitag, den 25. April 2025, 8 bis 11 Uhr
Straße von bis
F.-Ebert-Straße Breitscheidstraße Rathausstraße
Energiestraße Koburger Straße   Friedrich-Ebert-Str. u. 

zurück

Südstraße Rathausstraße Gartenstraße, beidseitig
Gartenstraße Südstraße Hauptstraße, beidseitig
Rathausstraße Hauptstraße Koburger Straße
Rathausstraße Friedrich-Ebert-Str. Südstraße
R.-Luxemburg-Straße Rathausstraße Koburger Straße
Ring Koburger Straße A.-Bebel-Straße 
A.-Bebel-Straße Ring Städtelner Straße 
Städtelner Straße A.-Bebel-Straße Zöbigkerstraße 
Zöbigkerstraße Städtelner Straße Koburger Straße
Koburger Straße Zöbigkerstraße Breitscheidstraße
Breitscheidstraße Koburger Straße Dölitzer Straße
Dölitzer Straße Breitscheidstraße Ortsausgang (B2/95)
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Kinder basteln rekordverdächtige Papier-Girlande
Ein farbenfrohes Zeichen für Zusammenhalt und Nachhaltigkeit 
schmückte am 3. März 2025 das Hort- und Schulgebäude der 
Markkleeberger Flohkiste: eine selbst gebastelte Papier-Girlande, 
die das gesamte Gebäude umrundet! 

Innerhalb weniger Tage haben die Kinder der Einrichtung 
gemeinsam mit ihren Erzieherinnen und Erziehern dieses beeindru-
ckende Kunstwerk geschaffen. Mit Schere, Kleber und jeder Menge 
Kreativität wurde aus hunderten bunten Papierstücken eine lange 
Kette, ein sichtbares Symbol für Teamgeist und Gemeinschafts-
sinn. Zusammenhalt als Schlüssel zum Erfolg: „Uns war wichtig, 
dass jedes Kind mitwirken kann und wir als Gruppe etwas Großes 
schaffen“, berichtet eine Erzieherin begeistert. 

Und das ist gelungen: Jedes Glied der Girlande erzählt von klei-
nen und großen Händen, die gemeinsam an einem Ziel gearbeitet 
haben. „Wir haben gelernt, dass wir im Team viel mehr erreichen 
können, als allein“, ergänzt ein stolzes Schulkind. Nachhaltigkeit 
spielerisch erlebt: Neben dem starken Wir-Gefühl stand auch der 
bewusste Umgang mit Materialien im Mittelpunkt. Alte Zeitungen, 
Verpackungen und Papierreste wurden kreativ wiederverwendet – 

ein spielerisches Beispiel für gelebte Nachhaltigkeit. Die Girlande 
diente anschließend der Faschingsdekoration. 

Die Freude über das bunte Gemeinschaftsprojekt ist groß – und 
vielleicht ist dies ja der Start für weitere kreative Aktionen, die 
zeigen, was Kinder gemeinsam bewegen können. 

Hort „Markkleeberger Flohkiste“ 

Nachrichtenwerkstatt
Entdecke die Welt der Smartphones – Schulung für Erwach-
sene

Wann: 6. Mai 2025, 15.30 – 18.30 Uhr
Wo: Stadtbibliothek Markkleeberg 
Dauer: ca. 3 Stunden
Kostenfrei, Anmeldung ist erforderlich, Kurs findet nur unter Min-
destteilnehmerzahl (4 Personen) statt.

Haben Sie ein neues Smartphone und möchten lernen, wie Sie 
es optimal nutzen können? Oder möchten Sie Ihre Kenntnisse im 
Umgang mit Ihrem Gerät auffrischen? Dann ist die Smartphone- 
Schulung genau das Richtige für Sie!

In dieser praxisorientierten Schulung erfahren Sie:
 - die Grundlagen der Smartphone-Nutzung
 - wichtige Funktionen und Einstellungen
 - Tipps zur Nutzung von Apps und sozialen Medien
 - Sicherheitshinweise und Datenschutz
 - Antworten auf Ihre individuellen Fragen

Im Rahmen des Workshops, der auch sehr für ältere Interessierte 
geeignet ist, bringen die Teilnehmenden ihre eigenen Geräte mit 
und können in einem geschützten Rahmen Fragen stellen. Wir bie-
ten Hilfestellung, damit die große Vielfalt der Anwendungsmög-
lichkeiten leichter zugänglich wird.
Weitere Informationen: www.nachrichtenwerkstatt.com

Stadtbibliothek Markkleeberg / Amt für Kultur und Tourismus

(Foto: Hort „Markkleeberger Flohkiste“)

Zielgruppe: Erwachsene, sehr empfohlen für Senioren 

Mehr erfahren: nachrichtenwerkstatt.com
Anmelden: stadtbibliothek@markkleeberg.de | 0341 3580727

Stadtbibliothek Markkleeberg | Geschwister-Scholl-Str. 2a 
kostenfrei | Anmeldung erforderlich
Kursdauer: ca. 3 Stunden

Eine Veranstaltung von Medienpartner

Workshop in der Stadtbibliothek Markkleeberg

Dienstag, 06.05.2025, 15:30 Uhr

Smartphone
Einstieg & Anwendung leicht gemacht
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Die Ausgabe 09 / 2025 der Markkleeberger Stadtnachrichten erscheint am 30. April 2025.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
mit vorheriger Terminvereinbarung unter Telefon: 0341 6962929

• Energieberatung:  
22. April 2025, 9 bis 16 Uhr
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Kanupark-News 
Paddeln unter Flutlicht: Erneut „Kajak-Cross by Prijon“ zum 
XXL-Paddelfestival
Am Sonnabend, dem 10. Mai 2025, findet ab 20.30 Uhr im Kanupark 
Markkleeberg ein Cross-Rennen für Kajak-Fahrer statt. „Aufgrund 
des großen Erfolgs bei der Erstauflage im letzten Jahr haben wir 
uns entschieden, auch 2025 im Rahmen des XXL-Paddelfestivals 
einen Kajak-Cross durchzuführen“, sagt Julius Hartmann, der im 
Kanupark für Vertrieb und Events verantwortlich ist. „Wir freuen 
uns, dass wir erneut den Kajak-Ausrüster Prijon als Partner für 
diesen Wettbewerb gewinnen konnten.“

Prijon stellt für die Erst- bis Drittplatzierten des Cross-Rennens 
wertvolle Preise zur Verfügung. Zudem wird als Hauptpreis unter 
allen Teilnehmern ein Wildwasser-Kajak verlost. Teilnehmen kön-
nen bei dem Freizeitevent ausschließlich Hobby-Paddler mit Wild-
wasser-Erfahrung. Gestartet wird in den Kategorien Jugendliche 
(im Alter zwischen 14 und 18 Jahren), Frauen und Männer. Insge-
samt gibt es 64 Startplätze.

Der Kajak-Cross verspricht sowohl für die Teilnehmer als auch für 
Zuschauer einen spannenden Abend: Auf dem exklusiv umgesteck-

ten Wettkampfkanal müssen sich die Kajak-Fahrer in mehreren  
Head-to-Head Rennen gegen die anderen Starter durchsetzen – 
nur die jeweils ersten zwei Boote kommen in die nächste Runde. 
Knappe Entscheidungen sind garantiert!

Kletterpark-News 
Adventure-Golf-Anlage startet Ostern in die Saison 2025 
Die Adventure-Golf-Anlage am Markkleeberger See hat ab Karfrei-
tag, 18. April, wieder geöffnet. Die Gäste werden über Ostern bis 
einschließlich Ostermontag, 21. April 2025, täglich von 10 bis 19 
Uhr auf der Anlage begrüßt. In den Osterferien kann von Dienstag, 
22. April, bis Freitag, 25. April, jeweils von 11 bis 18 Uhr gegolft 
werden. Ab dem 26. April ist immer mittwochs bis freitags von 
12 bis 18 Uhr, sonnabends und feiertags von 10 bis 19 Uhr sowie 
sonntags von 10 bis 18 Uhr geöffnet. In den sächsischen Ferien 
gelten erweiterte Öffnungszeiten.

Erwachsene und Jugendliche ab zwölf Jahren können für sieben 
Euro den Schläger schwingen, Kinder zwischen sechs und elf Jah-
ren zahlen fünf Euro. Kinder bis einschließlich fünf Jahre spielen in 
Begleitung eines Erwachsenen kostenlos. Für eine Runde Adven-
ture-Golf sollte man etwa eine Stunde einplanen. Schläger, Bälle 
und Scorecards werden im angrenzenden Imbiss „Marki Mark“ 
ausgegeben. 

Auf der Website www.adventuregolf-markkleeberg.de kann die 
gewünschte Golfzeit vorab reserviert werden.

Sportbad-News 
Aktuelle Schließzeiten
Das Sportbad Markkleeberg ist über Ostern (18. bis 21. April 2025) 
geschlossen. In den Osterferien gelten die normalen Öffnungszei-
ten. Die nächsten Schließtage sind der Tag der Arbeit (Donnerstag, 
1. Mai 2025), Himmelfahrt und der Brückentag (Donnerstag und 
Freitag, 29. und 30. Mai 2025) sowie Pfingsten (Sonnabend bis 
Montag, 7. bis 9. Juni 2025). An den Schließtagen ist kein Schwim-
men möglich. Es finden auch keine Kurse statt. Regulär hat das 
Sportbad dienstags und donnerstags von 7 bis 9 Uhr sowie von 

17.30 bis 21 Uhr, sonnabends von 9 bis 11 Uhr und sonntags von 
8 bis 14 Uhr geöffnet. Der letzte Einlass ist 60 Minuten vor Schlie-
ßung. Die Wasserzeit endet 15 Minuten vor Schließung. Das Fami-
lienschwimmen mit erhöhtem Hubboden ist sonntags in der Zeit 
von 10 bis 14 Uhr möglich.
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten werden auf der 
Homepage unter www.sportbad-markkleeberg.de sowie auf der 
Sportbad-Facebookseite unter www.facebook.com/sportbadmark-
kleeberg bekanntgegeben.

Spielspaß für die ganze Familie: Ab Ostern kann am Markkleeberger See 
wieder gegolft werden. (Quelle: Kletterpark Markkleeberg)

Besonderes Flair: Der Kajak-Cross by Prijon wird unter Flutlicht ausge-
tragen. (Foto: Falk Bruder)

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
im ehemaligen Restaurant „Mondgarten“ in der Gartenanlage 
„Eintracht“, Hauptstraße 85, in Markkleeberg zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöff-

net. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Möbel, 
Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spielwaren. Weitere Informatio-
nen unter Telefon 0341 30879848.
Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr
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Die Ausschreibung sowie das Anmeldeformular zum Kajak-Cross 
by Prijon gibt es unter www.paddelfestival.de. Hier sind auch die 
Teilnahmebedingungen sowie Informationen zum Ablauf des Ren-
nens zu finden. Anmeldeschluss ist am 8. Mai. Mögliche Restplätze 
können bis 10. Mai, 13 Uhr, an der Kanupark-Tageskasse gebucht 
werden. Die Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro mit Festivalticket. 
Wer kein Ticket für das XXL-Paddelfestival besitzt, zahlt 30 Euro 
Startgebühr. Jugendliche können kostenlos teilnehmen.

Das XXL-Paddelfestival findet vom 9. bis 11. Mai 2025 bereits 
zum 11. Mal im Kanupark Markkleeberg statt. Das Event läutet die 
Paddelsaison ein und bietet interessierten Anfängern sowie geüb-
ten Kanusportlern ein umfangreiches Programm. Dieses ist unter 
www.paddelfestival.de abrufbar. Zuschauer sind herzlich willkom-
men, der Zutritt auf das Gelände ist frei.

Die diesjährige Rafting-Saison im Kanupark beginnt am 17. Mai. 
Buchungen für die verschiedenen Wildwasser- und Surf-Ange-
bote sind unter www.kanupark-markkleeberg.com möglich.

Hochkarätiger Kanu-Slalom-Sport: WM-Qualifikation vom  
2. bis 4. Mai
Im Kanupark Markkleeberg finden vom 2. bis 4. Mai 2025 die 
WM-Qualifikationen im Kanu-Slalom statt. Bei diesem Wettkampf 
ermittelt der Deutsche Kanu-Verband e. V. die besten nationalen 
Athletinnen und Athleten für die Teilnahme an Kontinental- und 
Welttitelkämpfen. 

In diesem Jahr geht es um die begehrten Startplätze bei den 
Kanu-Slalom-Weltmeisterschaften auf der Olympiastrecke von 
2000 im australischen Penrith, den Europameisterschaften im 
französischen Vaires-sur-Marne (Olympiastrecke Paris 2024) 
sowie der Junioren- / U23-WM in Foix (Frankreich) und der Junio-
ren- / U23-EM in Solkan (Slowenien). 

Der Eintritt zu der Veranstaltung ist frei. Aktuelle Informationen 
sind unter www.slalomevents.de zu finden. Wer den Athletinnen 
und Athleten beim Training zuschauen möchte, hat in der Woche 
vor den Wettkämpfen im Kanupark dazu täglich Gelegenheit.

Geburtstags- und Ehejubilare vom 17. bis 30. April 2025
OBM Karsten Schütze und die „Mark kleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren zum Geburts-
tag und wünschen alles Gute, insbesondere 
Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
21.4. Marlies Mühlberg 80 Jahre
25.4. Monika Bajko 80 Jahre
28.4. Martin Krauße 85 Jahre
29.4. Uta Hartung 80 Jahre

Ehejubilare
23.4. Brunhilde und Lothar Lahrius 70 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 100 
und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns: 
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt 
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 

Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Mittwoch, 23. April

 - AWO: 14 Uhr – Seniorenbegegnungstreffen
 - Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé 

(Achtung aufgrund des grünen Donnerstags findet das offene Senio-
rencafé in diesem Monat am Mittwoch statt.)

• Donnerstag, 24. April
BS Gaschwitz: 14 Uhr – Wir singen Lieder mit Frau Lindner

• Montag, 28. April
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an. 
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu The-

men der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens

• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus (Schimmel, feuch-
ter Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau und 
vieles mehr …): mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing (FH) 
Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, Ter-
min unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586
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• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter, z. B. Umbaumaßnahmen, Service-Angebote, 
Hausverkauf, alternative Wohnmöglichkeiten u. ä. im kostenfreien 
Erstgespräch.

Treffs:
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter jens.meinhardt@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp
• Frauengruppe „Angstheldinnen“: mittwochs, 14-tägig, 18 – 20 Uhr
• Autismus und AD(H)S: dienstags, 16.30 – 18 Uhr, Selbsthilfe-

gruppe für Eltern / Angehörige und interessierte Fachkräfte. Um 
Anmeldung bei Stephanie Rutkowski wird gebeten. Telefon: 0173 
6760952, E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com 

• Literaturcafé: Mo, 5. Mai, 17.30 – 19.30 Uhr

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 13. Mai, 9.30 – 12.30 Uhr, mit Judith Thome

Kurse:
• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 

Ingrid Pampel
• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 

mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer
• Malkurs: 24. April, 15.30 – 18 Uhr, mit Britta Schulze, Künstlerin 

& Kunstpädagogin

Veranstaltungen: 
• Radtour – Von Markkleeberg zum Markkleeberg See: Di, 29. 

April, Treff: 10 Uhr, Rathausplatz 1
Zum Auftakt unserer diesjährigen Fahrradsaison fahren wir zum 
Markkleeberger See. Nach Umrundung des Sees ist ein kulinari-
sches Mittagessen geplant (bitte Geld mitnehmen).

• Gemeinschaftstreff 
 - Besuch des zeitgeschichtlichen Forums: Mi, 6. Mai, Treff: 
13.30 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Die Straße ist mein Atelier – Der Fotograf Mahmoud Dabdoud 
zeigt Fotos aus den 1980er-Jahren in der DDR und aus Ost-
deutschland bis Mitte der 1990er-Jahre.  

 - Wir fahren nach Halle: Mi, 28. Mai, Treff: 8.50 Uhr, S-Bahn-
hof Markkleeberg 
Wir besuchen vormittags das Beatles-Museum und danach 
schippern wir auf der Saale. Das Museum ist die älteste und 
weltgrößte Einrichtung zum Thema Beatles. Das Thema „Beat-
les“ ist überall auf der Welt ein Begriff. Nach dem Mittag fah-
ren wir mit dem Schiff ca. eine Stunde auf der Saale.
Preis: 8 Euro / 16.50 Euro, Anmeldung bis 7. Mai erforderlich, 
beschränkte Teilnehmerzahl

• Seniorentanznachmittag: Mi, 28. Mai, 15 – 18 Uhr, Einlass ab 
14 Uhr, Großer Lindensaal, mit DJ Jürgen Heinzmann – Unter-
haltung und Spaß sind garantiert, Eintritt: 15 Euro (Barzahlung)

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstr. 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423, 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Bürozeiten: 
Mo: Beratungstag nach Terminvereinbarung
Di + Do: 8.30 – 12 und 14 – 18 Uhr / Mi: 8.30 – 12 und 13 – 16 Uhr

Aufruf: 
Wir suchen für das Jahr 2025 und darüber hinaus Lehrerinnen oder 
Lehrer für Französisch und Italienisch. Auch engagierte Personen 
auf anderen Gebieten der gemeinschaftlichen Freizeitgestaltung 
sind herzlich eingeladen, sich in unserem Begegnungszentrum zu 
betätigen! Bitte melden Sie sich bei Interesse an einer interessan-
ten und dankbaren Beschäftigung.

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
• dienstags, 13.30 – 18 Uhr

DIY-Dienstag: Wir basteln und werkeln zusammen. Dabei wid-
men wir uns spannenden Upcycling-Ideen, erstellen unsere eige-
nen kleinen oder großen Kunstwerke in verschiedenen Techniken 
oder probieren uns völlig frei kreativ aus.

• mittwochs, 13.30 – 18 Uhr
Let’s Move!: Die Wochenmitte verbringen wir im „P12“ sportlich.
Wir veranstalten ein Tischtennis-Turnier, duellieren uns am 
Kicker-Tisch, machen Yoga oder einen kleinen Ausflug auf das 
Gelände des ehemaligen „P12“, um dort Federball, Volleyball & 
Co zu spielen.

• donnerstags, 13.30 – 18 Uhr
Let’s talk about „Tipps der Woche“: Lasst uns über Themen, die 
uns besonders interessieren, quatschen und diese aktiv miteinan-
der teilen! An diesem Tag habt Ihr die Möglichkeit spannende Fak-
ten und News, z. B. die neuesten KI-Tricks zum Hausaufgaben in 
Nullkommanix erledigen, coole Musik, spannende Dokus, Bücher 
oder Gaming-Empfehlungen austauschen.

• freitags 13.30 – 18 Uhr
Jugendcafé: Jeden Freitag um 16 Uhr kommen wir bei Tee, Kakao, 
Keksen, Kuchen oder Leckereien, die wir gemeinsam zubereitet 

haben, zusammen und sprechen über die Dinge, die uns gerade 
bewegen (z. B. gesellschaftlich-politisch). Auch Themen und Vor-
schläge, die das „P12“ betreffen, finden zu diesem Anlass Gehör. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: Kicker, Tisch-
tennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Chill- und 
Leseecke, Zockarea, Unterstützung bei Hausaufgaben oder dem 
Schreiben von Bewerbungen

Bitte beachtet unseren Schließtag: 25. April (Weiterbildung)
Wir sind für Euch erreichbar per Handy unter 0151 40638441 
(Elisa Richter) oder per E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de, auf Ins-
tagram unter: cjd.jugendclub.p12

CJD Ökohaus Markkleeberg – Osterferien
• Dienstag, 22. April, 13 – 17 Uhr

Spurensuche: Mit Lupe und Fernglas machen wir uns auf die 
Suche nach Tieren und Tierspuren in der Natur. Start- und End-
punkt: Ökohaus

• Mittwoch, 23. April, 16 – 20 Uhr
Feier-Fabrik: Wir feiern mit der neuen Spielkonsole eine Sing-, 
Spiel- und Tanzparty. Mit Pizza!
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• Donnerstag, 24. April, 13 – 18 Uhr
Gartentag: Chillen, Spielen, Quatschen, Machen, genießt den 
Frühling im Garten!

• Freitag, 25. April, 16 – 20 Uhr
Frühlingsfeuer: Lagerfeuer, Feuertopf, Brennnesselsuppe 
(vegan) – bring Deine Freunde und gute Laune mit!

Unsere offenen Angebote im Kinder- und Jugendtreff sind nicht 
kostenpflichtig und bedürfen keiner Anmeldung. Ihr könnt inner-
halb der Öffnungszeiten kommen und gehen. 

Das solltet Ihr mitbringen: Verpflegung, Getränke und wetterge-
rechte Kleidung, die auch mal schmutzig werden darf, sowie ggf. 
Sonnenschutz, gute Laune und Humor.

Ein paar Freigetränke und Obst gibt es, wann immer möglich, 
aufs Haus. Leckere Kleinigkeiten gibt es gegen einen kleinen Bei-
trag an der neuen Snackbar.

Kontakt CJD Ökohaus Markkleeberg: 
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg 
Telefon: 0341 35034120 / E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

• Samstag, 19. April 2025
Praxis Sandy Walther
Schönbergstr. 5, 04249 Leipzig, Telefon: 0341 42019279

• Sonntag, 20. April 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Samstag, 26. April 2025
AllDent Zahnzentrum Leipzig MVZ 
Petersstr. 32-34, 04109 Leipzig, Telefon: 0341 2382180

• Sonntag, 27. April 2025
Praxis Dr. med. dent. Martin Schürmann
Wächterstr. 36, 04107 Leipzig, Telefon: 0341 2113626 

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400

Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de

Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110111 
 oder 0800 1110222

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016

Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)

Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550

Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)

Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos & anonym) 116 111
(Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Montags bis samstags von 14 bis 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung

Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012

Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr), www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.

Alle aktuellen Straßenbaustellen inklusive Verkehrseinschränkungen im Stadtgebiet Markkleeberg 
finden Sie online auf der Seite der Stadt im Bereich Bürger & Rathaus > Service > Baustellenreport.
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Stadtnachrichten
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Informationen aus den Fraktionen

Equipagenweg: Verpasste Chance für nachhaltige Mobilität
Die kürzlich abgeschlossene Sanierung des Equipagenwegs stellt 
zwar eine grundlegende Verbesserung der Infrastruktur dar, lässt 
jedoch eine entscheidende Chance ungenutzt: Trotz klarer Emp-
fehlung des städtischen Gremiums „AG-Rad“ wurde die Einrich-
tung einer Fahrradstraße nicht umgesetzt. Der etwa 300 m lange 
Streckenabschnitt zw. Wolfswinkel und Bahnunterführung wird 
überwiegend von Radfahrenden genutzt und dient als zentrale 
Pendlerroute zwischen Leipzig und Markkleeberg. Die Deutsche 
Bahn erkannte endlich auch die sicherheitsrelevante Bedeutung 
dieses Korridors und realisierte die Unterführung. Es ist nicht nach-
vollziehbar, warum bei der Sanierung die Ausweisung als Fahrrad-
straße keine Berücksichtigung fand, obwohl dieser Abschnitt gemäß 

dem Radverkehrskonzept von Markkleeberg vom November 2023 
sowohl Teil der innergemeindlichen Radhauptverbindung als auch 
der regionalen 'Kohle-Dampf-Licht-Seen-Radroute' ist. Besonders 
bemerkenswert: Südlich angrenzende Bereiche des Equipagen-
wegs sind bereits als Fahrradstraße (mit Zusatzzeichen „Anlieger 
frei“) vorgesehen. Die fehlende Durchgängigkeit dieser Regelung 
verhindert eine konsistente Radverkehrsführung von Leipzig bis 
zum Cospudener See. Wir fordern daher die Stadtverwaltung auf, 
die Ausweisung des Equipagenwegs als Fahrradstraße erneut zu 
prüfen, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und klimafreundlich 
Mobilität zu fördern.

Ihre Markkleeberger Grünen

Gemeinsam Verantwortung übernehmen
Eines gilt es zuallererst festzuhalten: All‘ die Unkenrufe, die SPD 
habe kein Mandat ihre Politik in einer neuen Bundesregierung zu 
vertreten, sind verfehlt! Die Sozialdemokraten sind erneut gefragt, 
Verantwortung in der Bundesregierung zu übernehmen, weil sie 
gemeinsam mit der Union die einzige Mehrheit innerhalb des 
Spektrums der demokratischen Parteien haben. Deshalb sitzt die 
SPD mit am Tisch, wenn es um die Bildung der nächsten Bundes-
regierung geht. Manch einem mag das seltsam erscheinen, dass 
die Partei, deren Regierung gerade abgelöst wurde, nun wieder 
mitredet. Aber das haben die Wähler so entschieden. Und es haben 
die demokratischen Parteien entschieden, die für sich schon vor-
her klar festgelegt haben, dass sie mit Parteien von zumindest 

zweifelhaftem demokratischem Ruf nicht koalieren werden. Aber 
noch ist die neue Regierungskoalition auch nicht in trockenen 
Tüchern. Das letzte Wort haben in der SPD auch diesmal die mehr 
als 360.000 Parteimitglieder. Sie werden entscheiden, ob sie die 
neue Koalition mit der Union wollen. Und der wichtigste Grad-
messer wird sein, ob die Pläne dieser Koalition aus sozialdemokra-
tischer Sicht gut fürs Land sind. Da werden soziale Gerechtigkeit, 
wirtschaftliche Entwicklung und ökologische Nachhaltigkeit im 
Mittelpunkt stehen. In diesem Rahmen werden wir mit der Union 
Kompromisse für pragmatische Lösungen finden. So, wie wir das 
im Markkleeberger Stadtrat seit Jahren schon praktizieren.
 Ihre SPD Markkleeberg

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Treffen Sie uns am 24. April um 19 Uhr im
Ratskeller Markkleeberg und kommen Sie mit 
uns ins Gespräch. Oder schreiben Sie uns Ihre 
Gedanken an fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion
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Markkleeberg historisch

Manches ging sogar automatisch, ohne Öffnungszeiten 
Wie unsere Stadt vor Jahrzehnten Verkaufskultur testete 
Ganz gleich an welcher Straßenecke ich 2025 stehe, sie sind längst 
verschwunden, die Einzelhandelsgeschäfte. Ihre damaligen Ange-
bote: Obst, Gemüse, Fisch, Fleisch, Blumen, Schuhe, Textilien, Por-
zellan, Radios und vieles mehr. Wir Knirpse schauten oft durch 
die großen Schaufenster oder kauften mit den Eltern dort ein. Da 
wurde auch, ab und an, vom Inhaber eine süße Kleinigkeit über 
den Ladentisch gereicht. Umsonst!

Es gab aber diese vieldeutige Ausnahme. „Wir möchten eine 
Schachtel Kongo kaufen?“, krähten vor 60 Jahren Sieben- und 
Achtjährige u. a. beim damaligen Kolonialwarenhändler „Schef-
fel-Schulz“ in der Mittelstraße und bekamen eine Schachtel Ziga-
retten ... aus Bonbonmasse. Ich, seit Jahrzehnten konsequenter 
Nichtraucher, habe sie seinerzeit auch probiert. Wir stellten uns 
damit an die Straßenecke, steckten diese Fast-Zigarette zwischen 
die Lippen, zogen kräftig – es war eher ein Lutschen – und ver-
schreckten vorbeikommende Erwachsene. „Was, der Kleine raucht, 
das müssen wir sofort den Eltern sagen!“ Die Marke Kongo war 
innen süß, außen in weißes Papier gerollt, so vom Glimmstengel 
für Erwachsene kaum zu unterscheiden.

Ja, so leichtsinnig war die DDR-Süßwarenindustrie, als sie die 
Jüngsten zu späteren Kunden der Zigarettenindustrie verführte? 
Soweit ich mich erinnere, gab es den süßen Schwindel nur kurze 
Zeit. Ein Minister hat – aus guten Gründen – die Kinderzigarette 
aus dem Sortiment verbannt. Damals begann – zunächst noch 
vereinzelt – der Automatenverkauf, natürlich gedacht für erwach-
sene Raucher. Ende der 1950er-Jahre montierte der Handel Ziga-
rettenautomaten an Häuserwände. Meist fünf Sorten im Angebot. 
Man steckte eine Mark in den Geldschlitz (auch Kinder, falls sie 
eine hatten) und konnte eine Zehnerpackung ziehen.

Ein anderes Verlangen, rund um die Uhr, war im Vorraum der 
Markkleeberger Bahnhofstoilette möglich. Dort gab es, für 50 
Pfennig, „Verhüterli“ der Dresdner Firma Kästner. Damit sorgte der 
Mann vor ungewollten Schwangerschaften vor. 

Themenwechsel: Dafür begebe ich mich an die heutige Ecke 
Hauptstraße / Hermann-Landmann-Straße. Vier Geschäfte boten 
dort, vor Jahrzehnten, Gefragtes für den Alltag. 

Als Testobjekt für die Leipziger Region öffnete hier 1962 der 
erste Automatenladen. Dieses Wort gab und gibt es in keinem 
Duden. Zeitung und regionaler Rundfunk berichteten damals aus-
führlich über das neue Vorhaben. 38 Automaten wurden an die 
Wände gestellt und montiert, bis zu einer Höhe von zwei Metern. 
So entstanden 360 Mini-Verkaufsflächen mit verglasten Schlitzen, 
die sich auf Knopfdruck öffneten, wenn man die entsprechen-
den Münzen einwarf. Kostete beispielsweise ein Stück Kuchen 60 
Pfennig, war man mit einer Mark der Deutschen Notenbank (MDN) 
dabei. Sie klapperte im Geldkasten, man drückte auf den roten 
Knopf beim gewünschten Glasfach. Neben dem frischen Gebäck 
lagen außerdem noch vier Groschen Wechselgeld. 

Heute wirkt es vielleicht albern, damals war es fast sensationell. 
Die Einrichtung war sehr beliebt, vor allem am Wochenende, denn 
man entdeckte dort rund um die Uhr: Seife, Zahncreme, Ziga-
retten, Wodka, Kuchen, 
Filme für den Fotoap-
parat und Kleinigkeiten, 
die beim Einkauf verges-
sen wurden. Als „Auf-
füller“ agierten echte 
Verkäuferinnen. Einmal 
pro Tag sammelten sie 
die gezahlten Münzen 
ein. Scheine waren nicht 
möglich. „Lukullus“ hieß 
das HO-Backwarenge-
schäft gegenüber, das 
sich dafür verantwortlich 
fühlte. 

Warum war es, anno 
1965, mit dieser heute 
überall anzutreffenden 
Idee „Automat ersetzt 
Mensch“ vorbei? Es gab 
u. a. die elterliche Sorge, 
dass Kinder ungehin-
dert, wenn sie das nötige 
Kleingeld gespart hatten, Zugang zu alkoholischen Getränken und 
Zigaretten bekamen, die es dort natürlich auch gab. Außerdem 
lockte das Wechselgeld nachts Langfinger an, die die Glasschei-
ben der Automaten zerstörten. Heute werden hier schöne Frisuren 
gezaubert.

Ganz ohne Automat funktionierte damals der Sonntagsla-
den. Eine wahre Oase neben den „Regina-Lichtspielen“ im Stra-
ßenbahnwartehäuschen der einstigen Linie 28. Die Ladentür aus 
Holz mit Metallklinke, kleines Schaufenster und, wichtig, eine 
sehr freundliche Verkäuferin. Gedacht als Wochenend-Rettung, 
wenn Butter, Eier und andere Kleinigkeiten ausgegangen waren, 
sich jedoch Besuch angemeldet hatte. Oder: Der Gastwirt an der 
Ecke verkaufte auch mal eine Flasche Wein über die Straße. Zum 
Extrapreis! Verspürte man allerdings Appetit auf „Cordial Medoc“, 
ein beliebter süßlicher Kaffeelikör, oder gar einen kräftigen Küm-
mel, beides gab es sonntags am Holz-Zeitungs-Kiosk in der Bahn-
hofshalle zu kaufen, wenn man über 16 Jahre war. Heute befindet 
sich in den einstigen Bahnhofsräumen eine bekannte Bäckerei mit 
Café. 

PS: Ich gestehe, Episoden aus dem Kauf-Alltag der „Altvorderen“ 
reizen vielleicht zum Schmunzeln. Aber, sie waren beliebt, weil 
nützlich.

Auf Wiederlesen im Journal 10 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)

„Lukullus“-Verkäuferinnen in weißem 
Kittel bei der Inventur
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die sich auf Knopfdruck öffneten, wenn man die entsprechen-
den Münzen einwarf. Kostete beispielsweise ein Stück Kuchen 60 
Pfennig, war man mit einer Mark der Deutschen Notenbank (MDN) 
dabei. Sie klapperte im Geldkasten, man drückte auf den roten 
Knopf beim gewünschten Glasfach. Neben dem frischen Gebäck 
lagen außerdem noch vier Groschen Wechselgeld. 

Heute wirkt es vielleicht albern, damals war es fast sensationell. 
Die Einrichtung war sehr beliebt, vor allem am Wochenende, denn 
man entdeckte dort rund um die Uhr: Seife, Zahncreme, Ziga-
retten, Wodka, Kuchen, 
Filme für den Fotoap-
parat und Kleinigkeiten, 
die beim Einkauf verges-
sen wurden. Als „Auf-
füller“ agierten echte 
Verkäuferinnen. Einmal 
pro Tag sammelten sie 
die gezahlten Münzen 
ein. Scheine waren nicht 
möglich. „Lukullus“ hieß 
das HO-Backwarenge-
schäft gegenüber, das 
sich dafür verantwortlich 
fühlte. 

Warum war es, anno 
1965, mit dieser heute 
überall anzutreffenden 
Idee „Automat ersetzt 
Mensch“ vorbei? Es gab 
u. a. die elterliche Sorge, 
dass Kinder ungehin-
dert, wenn sie das nötige 
Kleingeld gespart hatten, Zugang zu alkoholischen Getränken und 
Zigaretten bekamen, die es dort natürlich auch gab. Außerdem 
lockte das Wechselgeld nachts Langfinger an, die die Glasschei-
ben der Automaten zerstörten. Heute werden hier schöne Frisuren 
gezaubert.

Ganz ohne Automat funktionierte damals der Sonntagsla-
den. Eine wahre Oase neben den „Regina-Lichtspielen“ im Stra-
ßenbahnwartehäuschen der einstigen Linie 28. Die Ladentür aus 
Holz mit Metallklinke, kleines Schaufenster und, wichtig, eine 
sehr freundliche Verkäuferin. Gedacht als Wochenend-Rettung, 
wenn Butter, Eier und andere Kleinigkeiten ausgegangen waren, 
sich jedoch Besuch angemeldet hatte. Oder: Der Gastwirt an der 
Ecke verkaufte auch mal eine Flasche Wein über die Straße. Zum 
Extrapreis! Verspürte man allerdings Appetit auf „Cordial Medoc“, 
ein beliebter süßlicher Kaffeelikör, oder gar einen kräftigen Küm-
mel, beides gab es sonntags am Holz-Zeitungs-Kiosk in der Bahn-
hofshalle zu kaufen, wenn man über 16 Jahre war. Heute befindet 
sich in den einstigen Bahnhofsräumen eine bekannte Bäckerei mit 
Café. 

PS: Ich gestehe, Episoden aus dem Kauf-Alltag der „Altvorderen“ 
reizen vielleicht zum Schmunzeln. Aber, sie waren beliebt, weil 
nützlich.

Auf Wiederlesen im Journal 10 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)

(Abbildung: Archiv Zock)

„Lukullus“-Verkäuferinnen in weißem 
Kittel bei der Inventur
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Costa Kreuzfahrten
Ihr Urlaub mit italienischem Flair

Ein Sonnenuntergang über dem Meer, ein 
Glas samtiger Rotwein in der Hand und der 
Duft von frischer, hausgemachter Pizza in 
der Luft – eine Reise mit Costa Kreuzfahr-
ten ist mehr als nur ein Urlaub, es ist eine 
Entdeckungsreise in die italienische Lebens-
art. Seit über 75 Jahren bringen wir unsere 
Gäste an die schönsten Orte der Welt – und 
verwöhnen sie mit exzellenter Küche, herz-
licher Gastfreundschaft und unvergessli-
chen Erlebnissen an Bord und an Land.

Kulinarik steht im Mittelpunkt jeder Costa 
Reise. Unsere Gäste genießen nicht nur 
Vollpension mit erstklassigen À-la-carte- 
und Buffet-Restaurants, sondern auch 
besondere Highlights wie die „Destina-
tion Dishes“, kreiert von den Sterneköchen 
Bruno Barbieri, Hélène Darroze und Ángel 
León. Diese einzigartigen Gerichte brin-
gen die Aromen der Reiseziele bereits am 
Vorabend auf den Teller und machen Vor-
freude auf den nächsten Tag.

Für alle, die italienischen Genuss in vol-
len Zügen erleben möchten, bietet das neue 
MyItalian-Genusspaket eine exklusive Aus-
wahl feinster italienischer Spezialitäten. 
Ob ein erfrischender Aperol Spritz an Deck, 
edle Weine zum Dinner oder ein cremi-
ges hausgemachtes Gelato – dieses Paket 
lässt keine Wünsche offen. Gäste genießen 
zudem frisch zubereitete Pizza mit an Bord 
hergestelltem Mozzarella und authentische 
Kaffeespezialitäten wie Espresso und Cap-
puccino von Caffè Vergnano.

Auch Familien kommen an Bord voll auf 
ihre Kosten: Kinder reisen auf den meisten 

Abfahrten kostenfrei 
oder zu attraktiven 
Konditionen, können 
sich in speziellen Restau-
rants und betreuten Kinder- und Teen-Be-
reichen austoben, während die Eltern ihre 
ganz eigene Auszeit genießen.

Erleben Sie mit Costa Kreuzfahrten ita-
lienische Lebensfreude in ihrer schönsten 
Form – und lassen Sie sich von der Magie 
des Meeres und der exzellenten Kulinarik 
verzaubern. Jetzt im TUI TRAVELStar Reise-
büro in der Rathausgalerie buchen und mit 
allen Sinnen genießen!

n Entspannte Beratung mit Termin
In unserem Reisebüro geben wir Ihnen gern 
persönlich weitere Tipps für Ihre Kreuzfahrt. 
Um Ihnen die bestmögliche Beratung und 
Planung zu ermöglichen, bitten wir Sie, 
vorab einen Termin zu vereinbaren. Rufen 
Sie einfach unter 0341 3502629 an oder 
senden Sie eine Mail an info@reisebuero-
markkleeberg.de. 
Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

Rathausgalerie . Markkleeberg
Reisebüro am Marktkauf . Oschatz

Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen und bei:

Parkbühne GeyserHaus Leipzig

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 08. 2025
SOMMERTOUR 2025

30. 08. 2025

Anker Leipzig
28. 03. 2026

Lanzarote

Agadir

Teneriffa

La Palma

Madeira

Gran Canaria

Kanarische Inseln, Madeira und Marokko

Costa Fortuna  Dezember 2025 bis März 2026

8 Tage / 7 Nächte ab/bis Gran Canaria 

Pro Person inkl. Flüge 

ab nur € 999*

Costa Kreuzfahrten 
Niederlassung der Costa Crociere S.p.A. 
Am Sandtorkai 39 • 20457 Hamburg

Inklusive Flüge 
u.a. ab/bis Leipzig

TUI TRAVELStar Rathausgalerie
Rathausstr. 33 – 35 • 04416 Markkleeberg
   0341 3 50 26 29       www.reisebuero-markkleeberg.de

BERATUNG UND BUCHUNG:

*Sonderpreise zum Flash Tarif inkl. Trinkgelder und Vollpension 
an Bord bei 2er-Belegung. Jeweils limitiertes Kontingent.
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Vielfalt erleben
Frühlings- und Sommerangebote der VHS Landkreis Leipzig
Genießen Sie den die warme Jahreszeit in 
vollen Zügen mit spannenden Angeboten 
der VHS Landkreis Leipzig. Alle Termine 
und eine tagesaktuelle Kursübersicht fin-
den Sie auf www.vhs-lkl.de.

n Bewegung & Wohlbefinden: Aktiv & fit
Die Bewegung unter freiem Himmel tut 
besonders gut! Lernen Sie beim Nordic 
Walking für Anfänger die Grundlagen des 
gelenkschonenden Workouts kennen – 
oder verfeinern Sie Ihre Technik im Kurs 
für Fortgeschrittene und genießen Sie die 
aktive Zeit in der Natur.

n Schnupperangebot: Tanzfitness 50plus 
– mit Spaß gesund und beweglich
Das neue Tanzfitness-Angebot für 
alle ab 50 bietet die Möglich-
keit, mit motivierender Musik 
aktiv zu bleiben. Inspiriert von 
Zumba® kombiniert es ein-
fache Tanzschritte zu latein-
amerikanischen und populären 
Rhythmen – gelenkschonend und

mit einer Extra-Portion Spaß! Wer flie-
ßende Bewegungen bevorzugt, kann im 
Kurs Orientalischer Tanz mit sanften und 
dynamischen Bewegungen die Körpermus-
kulatur trainieren.

n Kreativität & Kunst: Ein farbenfroher 
Sommer
Kunst liegt in der Luft. Erleben Sie kreative 
Workshops wie die Cyanotypie, bei der Sie 
mit einer alten Fotodrucktechnik experi-
mentieren und beeindruckende Blaudru-
cke auf Papier und Stoff gestalten. Oder 
vertiefen Sie Ihre Mal- und Zeichenfähig-
keiten in der Sommermalwoche oder den 
Kreativangeboten.

n Sprachen entdecken: Reisen 
mit mehr Selbstvertrauen
Werten Sie Ihren nächsten 
Urlaub auf – mit Kenntnissen 
der Landessprache! Oft ge-
nügen schon wenige Worte, 

um sich zu verständigen und 
Kontakte zu knüpfen. In unseren 

Anfängerkursen lernen Sie 
die Grundlagen von He-
bräisch, Englisch, Fran-
zösisch oder Italienisch 
und entdecken dabei 
auch die Kultur hinter 
der Sprache.

n Bewusst ernähren: Superfood Kefir
Entdecken Sie die vielseitigen Einsatz-
möglichkeiten dieses probiotischen Super-
foods! In unserem Kefir-Kurs erfahren Sie, 
wie Sie Kefir selbst herstellen und für eine 
gesunde Ernährung nutzen können.

n Backen & Genießen: Mit und ohne Gluten
Knuspriges Baguette und ofenfrisches Brot 
– wir zeigen, wie es geht. Im Baguette-Kurs 
lernen Sie, wie Sie mit langer Teigführung 
und wenig Hefe köstliche Baguettes zau-
bern. Wer sich glutenfrei ernährt, erhält im 
glutenfreien Brotbackkurs wertvolle Tipps 
für schmackhafte Alternativen – ganz 
ohne Fertigmischungen.

Volkshochschule Landkreis Leipzig

Sie haben 
Fragen zu

 unseren Kursen? 

Rufen Sie uns an,
 wir beraten 

Sie gern!

Kunst und Kultur – kreativ und vielfältig!
Malerei/Grafikkurs - kompakt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 23 .05 . // ab 16:00
Orientalischer Tanz - auch für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mi, 11 .06 . // ab 18:00
Cyanotypie – Alte Fotodrucktechnik auf Papier und Stoff   .  .  .  .  .  .Mo, 30 .06 . // ab 10:00
Sommermalwoche   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mo, 21 .07 . // ab 17:00
Zaubern kann jeder - Ferienworkshop ab 10 Jahre   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Do, 07 .08 . // ab 09:00
Investieren Sie in Ihre Gesundheit!
Qi Gong für Anfänger und Wiedereinsteiger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mi, 30 .04 . // ab 15:00
Pilates für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mi, 30 .04 . // ab 10:15
Kefirkurs   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sa, 10 .05 . // ab 09:00
Tanzfitness 50plus - Schnupperkurs neu    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mi, 14 .05 . // ab 09:00
Pilates für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Do, 15 .05 . // ab 14:30
Glutenfreier Brotbackkurs mit Sauerteig und Hefe   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 13 .06 . // ab 17:00
Baguettkurs   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Fr, 27 .06 . // ab 17:00
Nordic Walking neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 11 .08 . // ab 09:00
Nordic Walking für Anfänger neu   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 12 .08 . // ab 10:00
Sprachen lernen – die einfache Art zu verreisen!
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen (A2)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 05 .05 . // ab 17:30
Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen (A1 .2)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 06 .05 . // ab 17:00
Englisch für Anfänger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 13 .05 . // ab 18:00
Französisch für Anfänger - Schnupperkurs   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mo, 12 .05 . // ab 18:10
Einführungskurs in das moderne Hebräisch (A1 .1)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 13 .05 . // ab 19:45
Digitale Welt und Beruf – halten Sie Schritt!   
Word - Professionelle Erstellung und Formatierung  online    .  .  .  .Di, 22 .04 . // ab 18:00
Digitale Dienste im Alltag nutzen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Di, 29 .04 . // ab 16:15
Grafikdesign einfach und schnell online    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Di, 29 .04 . // ab 17:30
Excel - Effektives Arbeiten mit Tabellen u . Funktionen online    .  . Mi, 30 .04 . // ab 18:00
Gesellschaftliche Themen unserer Zeit!
Werbung für klimaschädliche Produkte online    .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Di, 29 .04 . // ab 19:00
Digitales Wohlbefinden in Zeiten von Informationsfluten   .  .  .  .  .  .  .  . Do, 08 .05 . // ab 19:00

Frühlingsangebote
Wie wäre es mit einem Kurs im Bereich Sprachen, Gesundheit, 

Weiter bildung, Kreativität oder gesellschaftlichen Themen?

Jetzt den richtigen Kurs finden: www.vhs-lkl.de 

Das komplette Angebot 
ist tagesaktuell auf 
unserer Webseite.

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Anmeldung unter: 
www.vhs-lkl.de

Telefon 0341-3502635
info@vhs-lkl.de

- Anzeige -

Für unsere Standorte in Markkleeberg 

Physiotherapeuten
Ergotherapeuten

Logopäden

Kontakt: s.rieger@reha-am-see.com
Telefon: 0341 91858692

www.reha-am-see.com/jobs
Riegers Reha am See

500€ PRÄMIE 
FÜR VERMITTLUNG 

nach Vetragsabschluss
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Elterntipps von Krebsforscherin
Was Sie tun sollten, wenn Ihr Kind Vapes dampft

„Fast jedes vierte Kind in der fünften bis 
zehnten Klasse hat schon gevapt, also E-Zi-
garetten gedampft. Gruppendruck und Vor-
bilder aus den sozialen Medien spielen bei 
diesem gefährlichen Hype eine wichtige 
Rolle“, sagt Dr. Katrin Schaller vom Deut-
schen Krebsforschungszentrum und gibt im 
Gesundheitsmagazin „Apotheken Umschau“ 
Tipps, wie sich Eltern verhalten sollten.

n Kein Drama daraus machen
Wie aber kommen Kinder an Vapes? Schließ-
lich dürfen E-Zigaretten nur an Erwachsene 
verkauft werden. „Es sind vermutlich ältere 
Geschwister oder Freunde, die die Vapes 
besorgen – manchmal womöglich Eltern“, 
erklärt Schaller. „Und wir haben Hinweise, 
dass nicht für Europa zugelassene Produkte 
verkauft werden. Offenbar decken sich man-
che Läden mit Einweg-E-Zigaretten ein, die 
in der EU illegal sind und klare Mängel auf-
weisen.“ Wer so etwas mache, kontrolliere 
möglicherweise das Alter seiner Kundschaft 
nicht so genau, schätzt die Krebsforscherin.

Eltern rät Schaller, mit den Kindern zu 
reden, allerdings ohne ein Drama daraus 

zu machen: „Wir wissen ja: Wenn man 
Jugendlichen etwas verbietet, wird es erst 
richtig interessant. Besser, man versucht, 
im Gespräch an etwas anzuknüpfen, das 
ihnen persönlich wichtig ist.“ Das könne 
der Suchtaspekt sein, indem man seinem 
Kind klarmacht, dass es Entscheidungs- und 
Handlungsfreiheit einbüßt, wenn es abhän-
gig ist. Schließlich mögen es Jugendliche 
gar nicht, sich in ihrer Unabhängigkeit ein-
geschränkt zu fühlen.

n Eine ganze Menge Elektroschrott
Auch ökologische Argumente können grei-
fen, so die Erfahrung von Katrin Schaller. 
„Einweg-E-Zigaretten produzieren vollkom-
men überflüssigen Elektroschrott. Einmal 
verwendet, fliegen die Vapes in den Müll 
und damit auch umweltschädliche Batte-
rien, wertvolle Rohstoffe und jede Menge 
Plastik.“ Die Herstellung ist energieintensiv, 
selten werden Einzelteile ordentlich recycelt.

Und was sollten Eltern tun, wenn die 
Sucht schon da ist? Eltern haben die Mög-
lichkeit, sich an die kostenlosen Suchtbe-
ratungsstellen zu wenden. Diese sind auch 
gute Anlaufstellen, wenn Eltern selber rau-
chen, empfiehl Schaller. Am besten ist es, 
wenn Eltern als gutes Beispiel selbst aufhö-
ren. Und sie sollten das Thema in der Schule 
ansprechen. „Ich vermute zwar, dass Schulen 
in der Regel den E-Zigaretten-Gebrauch ver-
bieten, aber es wäre gut, wenn Eltern und 
Lehrerinnen und Lehrer zusammen überle-
gen würden, was man machen kann, damit 
sie tatsächlich nicht verwendet werden“, so 
Krebsforscherin Katrin Schaller.� ots

Wir ziehen
um! neue Adresse ab 01|05|2025

Wir sind für Sie da!
Digitaler Rezeptbriefkasten Filialübersicht

Sanitäts- und Gesundheitshaus Carqueville GmbH
Hauptstraße 231  | 04416 Markkleeberg 
     0365 82481-0   oder       0151 11325491 
      markkleeberg@carqueville-online.de

Mit dem Rauchstopp mehr 
Lebensjahre gewinnen: 
Starten Sie in den Mitmachmonat 
„Rauchfrei im Mai“

Machen Sie jetzt den 
entscheidenden Schritt 
in ein rauchfreies Leben! 
Gemeinsam mit anderen 

rauchfrei werden und mit etwas Glück 
einen Preis gewinnen – möglich macht 
das die bundesweite Mitmachaktion 
„Rauchfrei im Mai“, zu der das Bundesins-
titut für Öffentliche Gesundheit, der Bun-
desdrogenbeauftragte und die Deutsche 
Krebshilfe in diesem Jahr wieder aufrufen. 
Schützen Sie Ihre Gesundheit, senken Sie 
Ihr Risiko für schwere Erkrankungen und 
gewinnen Sie mehr Lebensjahre.

Mit mehr als 127.000 tabakbedingten 
Todesfällen pro Jahr und rund 90 Pro-
zent der Lungenkrebsfälle, die auf das 
Rauchen zurückgehen, stellt der Tabak-
konsum das größte vermeidbare Gesund-
heitsrisiko dar. Ein Rauchstopp verbessert 
Ihre Lungenfunktion, senkt das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und leistet 
einen wichtigen Beitrag zum Gesund-
heitsschutz Ihrer Mitmenschen.

Unter www.rauchfrei-im-mai.de kön-
nen sich Raucher:innen ab 18 Jahren 
anmelden, die regelmäßig Zigaretten, 
E-Zigaretten oder Tabakerhitzer nutzen, 
und im Falle eines erfolgreichen Rauch-
stopps im Mai 2025 mit etwas Glück bis 
zu 1.000 Euro gewinnen. Begleitet werden 
die Teilnehmenden zunächst mit Empfeh-
lungen zur Vorbereitung. Anschließend 
erhalten sie vom 1. bis zum 31. Mai 2025 
täglich nützliche Tipps und motivierende 
Inspirationen.

PM Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit
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Sprachwissenschaftler zu drei Mythen über das Sächsische
Wenn der Zug an „Kleis Trei“ hält: Sächsisch wandelt sich
Sächsisch klinge hässlich und sterbe ohnehin bald aus? Das sieht 
der Sprachwissenschaftler Simon Oppermann von der Universität 
Leipzig anders. Er erforscht den Sprachwandel im Ostmitteldeut-
schen und erklärte anlässlich des Tages der Muttersprache am 
21. Februar, was aus wissenschaftlicher Sicht hinter drei 
häufigen Behauptungen über das Sächsische steckt.

n Mythos 1: Es gibt nur einen sächsischen Dialekt!
Simon Oppermann: Ein klassisches: „Es kommt 
drauf an!“ Vorschläge, wie die Sprachlandschaft in 
Sachsen, Thüringen und den angrenzenden Gebie-
ten unterteilt werden kann, gibt es zahlreiche. Dabei 
wurden diese Dialektgrenzen meist relativ willkürlich 
und anhand kleinster Unterscheidungen gezogen. Häufig 
entstehen tatsächlich unterschiedliche raumbildende Muster, je 
nachdem, welches sprachliche Merkmal gerade betrachtet wird. 
Statt von klaren geografischen Grenzen sollte man eher von einem 
großen ostmitteldeutschen Dialektkontinuum ausgehen, das Kern-
zonen und Übergangsgebiete hat. Die Frage, in wie viele einzelne 
Dialekte dieses Kontinuum nun unterteilt werden sollte, ist daher 
ein bisschen so wie die Frage, aus wie vielen Einzelstücken ein 
Kuchen besteht: So viele, wie eben gerade geschnitten werden.

n Mythos 2: Sächsisch stirbt aus!
Oppermann: Nein, Sächsisch stirbt nicht aus, auch wenn es den 
alten Dialekt (siehe oben) so nicht mehr gibt. Einerseits gehen viele 
Phänomene, die früher nahezu flächendeckend belegt wurden, defi-
nitiv zurück, beispielsweise die Entrundung der standarddeutschen 
Vorderzungenvokale, wie in beese (statt böse). Andere, wie die 
Aussprache von u für o in Ufen (statt Ofen), ist schon weitgehend 
geschwunden. Andererseits verbreiten sich aber auch neue Formen: 
So wird die alte Regel „Die Weichen besiegen die Harten“ teilweise 
umgekehrt und sorgt dafür, dass b, d und g als p, t und k ausgespro-
chen werden, wenn sie vor einem l oder r stehen. Dies sorgt dann 
dafür, dass der Zug am Leipziger Hauptbahnhof mittlerweile an Kleis 
Trei einfährt. Hören Sie sich in Mitteldeutschland mal um, das ist 
insbesondere bei jüngeren Personen häufiger zu hören, obwohl es 

in der einschlägigen Fachliteratur noch kaum beschrieben wurde. 
In unserem aktuellen Forschungsprojekt beobachten wir, dass Ein-
zelpersonen diese größeren Sprachwandelprozesse kaum widerspie-

geln. Der gesamtgesellschaftliche Sprachwandel scheint also 
eher ein Ergebnis generationeller Veränderungen zu sein.

n Mythos 3: Sächsisch ist unbeliebt & klingt hässlich!
Oppermann: Alle Jahre wieder werden Umfragen 
veröffentlicht, in denen „Sächsisch“ als „unbelieb-
tester Dialekt“ gewählt wird. Aus (sprach-)wissen-
schaftlicher Sicht sind diese Umfragen allerdings 

kaum haltbar. Mit solchen Fragen lässt sich schwer 
unterscheiden, welche Aussagen gegenüber der Spra-

che selbst getroffen werden und welche eigentlich eher 
den Menschen gelten, welche diese Sprache sprechen. Zudem 
wird meist gar nicht erhoben, was unter dem „sächsischen Dia-
lekt“ überhaupt verstanden wird. So wird auch „Thüringisch“ häu-
fig weniger schlecht bewertet, obwohl sich diese Varietäten häufig 
nur gering unterscheiden. In anderen (aussagekräftigeren) Studien 
konnten selbst ortsansässige Proband:innen kaum mehr zwischen 
thüringischen und sächsischen Aufnahmen unterscheiden. Mir 
sind keine sprachwissenschaftlichen Argumente dafür bekannt, 
dass einige Sprechweisen „schlechter“ klingen als andere, höchs-
tens ungewohnter. Und schließlich ist Vielfalt doch immer noch 
am schönsten – nicht nur sprachlich.� PM Universität Leipzig
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Kennen Sie das?

Sie stellen oft den 
Fernseher lauter?

In geräuschvoller
Umgebung verstehen
Sie schlecht?

Telefonieren und 
genaues Hinhören 
strengen Sie an?

* Die „Testhörer-Aktion“ läuft vorläufi g bis zum 30.06.2025 und verantwortet die HEARtec Hörsysteme 
GmbH, Markt 23, 08289 Schneeberg. Die HEARtec Hörsysteme GmbH behält sich vor, die Aktion auch 
nach dem 30.06.2025 zu Grunde zu legen. Sie ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

Rufen Sie uns an
oder scannen Sie den 
QR Code für einen
Termin in Ihrer Nähe.

Jetzt Termin vereinbaren!

& bl� b du selbst.

WIR 
SUCHEN 35
TESTHÖRER!
Nimm unseren kostenlosen
Hörtest wahr

Jetzt 
kostenlos 

teilnehmen!*teilnehmen!
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Gesundheit
Kostenfreie Kurse für 
pflegende Angehörige und 
Nachbarschaftshelfer im 
DRK-Pflegedienst Markkleeberg

Die Pflegeberatung des DRK-Kreisver-
bandes Leipzig-Land e. V. bietet im Mai 
2025 in Markkleeberg Kurse für pflegende 
Angehörige und Nachbarschaftshelfer an.

Beim Pflegekurs Plus Demenz liegen 
die Schwerpunkte auf Demenz und cere-
bralen Einschränkungen. Im Rahmen des 
Kurses lernen die Teilnehmenden spezi-
elle Krankheitsbilder kennen und erhalten 
die nötige Orientierung zum Umgang mit 
diesen. Der richtige Zugang zu den Ange-
hörigen, Gedächtnistraining und wert-
schätzende Kommunikation sind weitere 
Bestandteile des Kursangebotes.

Der Nachbarschaftshelfer-Kurs befä-
higt Nachbarn und Freunde von pflegen-
den Angehörigen, die Betreuung der Be-
troffenen stundenweise zu übernehmen. 
Die Qualifikation als Nachbarschafts-
helfer berechtigt zudem zur finanziellen 
Vergütung der Pflegeleistungen über den 
Entlastungsbeitrag (§ 45b SGB XI), wel-
cher mit der Pflegekasse abgerechnet 
werden kann. 

Beide Kursarten werden im Rahmen 
der Krankenkassen durchgeführt und sind 
für die Teilnehmer kostenfrei:
•	Pflegekurs Plus: 5. und 6. Mai 2025, 

jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr
•	 Nachbarschaftshelfer-Kurs: 19. und 20. 

Mai 2025, jeweils 13.00 bis 17.00 Uhr
Bei Teilnahme ist die Anwesenheit an 
beiden Kurstagen erforderlich. Beide 
Kurse finden im DRK-Pflegedienst Mark
klee berg, Kirschallee 1, statt.

Für Anmeldungen oder Rückragen steht 
Pflegeberaterin Stephanie Müller unter 
0160 90130734 oder pflegekurs@drk-
leipzig- land.de zur Verfügung.

PM DRK Leipzig Land e. V.

n www.drkll.de/pflegeberatung

Brillen und richtige Kontaktlinsenpflege 
entlasten gereizte Augen

Tränende, juckende, gerötete Augen – für 
viele Menschen mit Allergien ist der Früh-
ling eine Herausforderung. Jeder siebte 
Deutsche leidet an Heuschnupfen. Neben 
Medikamenten helfen einfache Maßnah-
men, die Augen zu entlasten: eine Sonnen-
brille und die richtige Kontaktlinsenpflege. 

n Pollenbelastung nimmt zu
Heuschnupfen ist längst ein wachsendes 
Gesundheitsproblem. Laut Robert-Koch-In-
stitut (RKI) waren in den 1970er-Jahren nur 
halb so viele Menschen betroffen wie heute 
– inzwischen sind es rund 12,4 Millionen. 
Durch den Klimawandel verlängern sich die 
Pollenflugzeiten und überschneiden sich 
zunehmend, sodass Allergiker:innen kaum 
noch beschwerdefreie Phasen haben.

n Brille als Pollenblocker
Wo Brillenträger:innen bereits mit einem 
„Schutzschild“ ausgestattet sind, können 
Allergiker:innen ohne Korrektionsmodell zur 
Sonnenbrille greifen. Rund zwei Drittel der 
Erwachsenen in Deutschland tragen eine 
Brille. Sie korrigiert nicht nur Fehlsichtig-
keiten, sondern schützt auch vor Pollen und 
Zugluft. Vorausgesetzt, sie ist groß genug 
und schließt an den Seiten gut ab. Sonnen-
brillen helfen außerdem gegen Blendung 
und bei lichtempfindlichen Augen. Wichtig 

ist, dass sie über 100 Prozent UV-Schutz 
verfügen. Selbsttönende Gläser bieten zu-
sätzlichen Komfort, da sie sich automatisch 
an die Lichtverhältnisse anpassen.

Während der Hauptpollenzeit (März bis 
September) sollten Fassung und Gläser 
mindestens dreimal täglich geputzt wer-
den. An Tagen mit starkem Pollenflug ist 
eine stündliche Nachreinigung mit antista-
tischen Mikrofasertüchern ratsam.

n Kontaktlinsen: Hygiene ist entscheidend
In der Pollensaison empfiehlt es sich, die 
Tragezeit von Kontaktlinsen zu reduzieren. 
Besonders für Träger:innen von weichen 
Linsen sind Tageslinsen ideal. Sie können 
abends entsorgt werden, ohne dass Abla-
gerungen zurückbleiben. Wer Monats- oder 
Jahreslinsen nutzt, sollte auf eine besonders 
gründliche Reinigung achten und die Hände 
vor dem Aufsetzen und Herausnehmen 
stets waschen. Bei starken Beschwerden ist 
es besser, auf Kontaktlinsen zu verzichten 
und stattdessen eine Brille zu tragen.

n Vorsicht bei Augentropfen
Viele Allergiker:innen greifen zu Augentrop-
fen, um Beschwerden zu lindern. Während 
reine Benetzungsmittel meist unbedenk-
lich sind, können medizinische Tropfen von 
Kontaktlinsen aufgesaugt werden und die 
Dosierung bzw. Wirkung verfälschen. Wer 
solche Mittel nutzt, sollte während der 
Behandlung auf Kontaktlinsen verzichten.

Neben dem Schutz der Augen hilft es, Fens-
ter und Türen geschlossen zu halten, um die 
Pollenbelastung zu reduzieren. Auch das 
regelmäßige Waschen von Bettwäsche bei 
hohen Temperaturen kann Symptome lin-
dern. Mehr Tipps gibt es auf www.sehen.de.

PM Kuratorium „Gutes Sehen“ e. V.

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Vermittlung von Plätzen in den 
• DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau
• Kurse für pflegende Angehörige

Pflegedienstleiterin
Claudia Lehmann
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

 0 341 / 35 411 211 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markkleeberg

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

Wir wünschen 
allen frohe 

Ostern !

Heike Ledig · 04416 Markkleeberg
Tel. Terminvereinbarung unter (0341) 3587949

Ich wünsche meinen Kunden und Partnern ein frohes Osterfest. 
Genießen Sie den Frühling und bleiben Sie gesund!

im Hausbesuch fachgerecht und gewissenhaft, 
damit sich Ihre Füße wieder wohlfühlenHeikes FußpflegeHeikes Fußpflege
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Tipps zum Fellwechsel Ihres Lieblings
… von der „Fellpflegerei Sperling“ in Ihrer Nähe

Viele Hundebesitzer merken es am ver-
stärkten Einsatz des Staubsaugers oder der 
Fusselrolle – der „Frühjahrsputz“ bei unse-
ren Lieblingen ist in vollem Gange.

Besitzer von Pudel, Bichon Frisé, Malteser, 
Havaneser, Yorki, Shih Tzu und Labradoodle 
sind fein raus, da die Rassen wenig bis keine 
Haare verlieren, aber ständig wachsendes 
Fell haben, welches in Abständen gekürzt 
werden muss. Bei Hunden mit starker Unter-
wolle lösen die wärmeren Temperaturen 
jedoch den Fellwechsel aus. Sie verlieren 
ihre dicke „Winterunterwäsche“ – das Woll-
haar – weitgehend, da diese Isolierschicht 
nicht mehr benötigt wird und das längere 
Deckhaar, die Grannenhaare, die Tempera-
turregulierung und den Sonnenschutz über-
nehmen. Jetzt ist die Hochzeit von Bürste, 
Kamm und Unterwollstriegel, um Ihren 
Schatz beim Fellwechsel zu unterstützen. 
Verbleibt die lose Unterwolle im Fell, können 
sich Knötchen, Filz und Schuppen bilden.

Da Hunde nur an den Pfotenballen 
Schweißdrüsen besitzen (deren Funktion die 
Abgabe von Feuchtigkeit und Duftstoffen 
zur Reviermarkierung ist) und ihre Körper-
temperatur nur durch Hecheln regulieren 
können, ist ein gut gekämmtes Fell, frei von 
Filz und Fitzen sowie loser Unterwolle, das 
Wichtigste gegen Überhitzung! Die Körper-
wärme des Hundes kann so, ohne Barriere, 

an die Umgebung abgegeben werden, staut 
sich nicht unter verfilztem Fell und Ihr Hund 
überhitzt nicht.

n Zweischichtiges Fell nicht kurz scheren
Scheren Sie bitte keine Rassen mit zwei-
schichtigem Fell (Samojede, Husky, Akita, 
Alaskan Malamute, Schäferhund, Collie, 
Spitz, Berner Sennen, Golden Retriever, 
Labrador) kurz! Beide Haarschichten wer-
den damit auf gleiche Länge geschnitten, 
das Fell verliert seine Funktion (Hitze- und 
Sonnenschutz) und wird eventuell sogar 
noch wolliger. Langes Fell ist für den Hund 
nicht belastend, wenn darunter alles gut 
gekämmt, frei und luftig ist!

 
n Wäsche kann das Ablösen der Unter-
wolle aus den Poren gut unterstützen
Achten Sie auf ein spezielles Hundesham-
poo, da Hunde einen anderen Haut-pH-Wert 
haben. Außerdem fühlt sich auch der Hund 
nach dem „Fellness“ mit Kämmen, Waschen 
oder Schneiden luftig und frei und hat Lust 
auf Bewegung – am besten gleich auf ein 
Staubbad oder einen Sprung in den Cossi.

Zusätzlich sollte die Hautgesundheit 
auch über die Ernährung unterstützt wer-
den, z. B. mit Omega-3- und Omega-6-
Fettsäuren (Verhältnis 1:5, etwa in Hanf-
samenöl, Algenöl oder Kürbiskernöl), Biotin, 

Zink, Vitamin E und ausreichend Wasser. 
Lassen Sie sich bei Hautproblemen im 
Fachhandel beraten. 

n Drahtige Rassen müssen getrimmt werden
Rassen wie viele Terrier, Schnauzer, Rau-
haardackel oder auch Mischlinge mit 
drahtigem Fell müssen getrimmt werden. 
Trimmen ist nicht Scheren! Beim Trimmen 
wird die lange Grannenschicht von Hand 
herausgezupft, da sie nicht ausfällt, und 
die untere Schicht kommt zum Vorschein. 
Das Trimmhaar ist tot und tut dem Hund 
nicht weh, erfordert aber etwas Geduld. In 
der Regel wird dies etwa alle drei Monate 
durchgeführt (Rolling Coat).

n Übung macht den Meister
Die Fellpflege zu Hause (oder im Salon) muss 
geübt werden. Beginnen Sie schon im Wel-
penalter mit ein paar Minuten Fellpflege. 
Kontrollieren Sie nach dem Bürsten immer 
mit einem geeigneten Kamm, ob wirklich 
alles fitzfrei ist und seien Sie geduldig, aber 
konsequent, sonst potenzieren sich die Sor-
gen. Wenn es immer stärker ziept, hat Hund 
keine Lust mehr und es wird zum Kampf, wo 
es doch auch eine schöne Gelegenheit der 
Bindungsstärkung sein kann.

Haben Sie Fragen oder brauchen Rat, 
rufen Sie sehr gern an oder machen einen 
Termin. Schauen Sie auf www.fellpflegerei-
sperling.de oder melden Sie sich für einen 
der zwei kostenfreien Pflege-Workshops an:
•	Montag, 5. Mai 2025, 18.00 Uhr
•	Montag, 12. Mai 2025, 18.00 Uhr
Sie dauern etwa eine Stunde. Wenn Ihr 
Hund sozialverträglich ist, können Sie ihn 
gern mitbringen, ansonsten vereinbaren 
wir einen Einzeltermin. Sie finden mich 
in der Sonnesiedlung 3 gegenüber dem 
Netto- Markt.� Ihre Almut Sperling

Termine: 0151 42344894
Sonnesiedlung 3 · Markkleeberg 
www.fellpflegerei-sperling.de

 fellpflegerei.sperling

Fellpflegerei Sperling
Ihr Hundefriseur

Workshops zur Workshops zur 
FellpflegeFellpflege

Mo, 5. Mai 2025 · 18.00 Uhr
Mo, 12. Mai 2025 · 18.00 UhrZuhause-Physio

Physiotherapie für Hausbesuche

Philip-Floris Penzlin
Tel.: 0160 / 98252990

www.zuhause-physio.com

Friseursalon Simone ZangeFriseursalon Simone Zange
Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege

Karl-Liebknecht-Straße 5Karl-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg04416 Markkleeberg
Tel.: (0341) 3 58 05 22Tel.: (0341) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 UhrÖffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

- Anzeige -
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Erweiterter Saisonverkehr im Neuseenland
Regionalbus Leipzig startet in die Saison

Seit dem 5. April 2025 bedient die Regio
nalbus Leipzig mit der Buslinie 105 den 
Freizeitpark Belantis mit Fahrten von und 
nach Markkleeberg, S-Bahnhof. Die Auf-
nahme dieses Linienbetriebs ist zugleich 
der diesjährige Saisonstart für das kom-
munale Verkehrsunternehmen im Leipziger 
Neuseenland.

Komplettiert wird das Saisonangebot der 
Regionalbus Leipzig ab dem 28. April mit 
zusätzlichen Fahrten auf der PlusBus-Linie 
141: In direkter Linienführung von Leip-
zig, Probstheida bedient diese Buslinie die 
Haltestellen am Markkleeberger See und 

am Störmthaler See und bringt die Fahr-
gäste so zu beliebten Ausflugszielen mit 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten in einer 
schönen Umgebung. Sie fährt dabei die 
Haltestellen Kanupark, Vineta und Hafen 
bis zum Saisonende an allen Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen mit einem regel-
mäßigen Fahrtenangebot an. Zusätzliche 
Fahrten an Sams- und Sonntagen führen 
einen Fahrradanhänger mit. Diese Fahrten 
sind mit einem Fahrradsymbol im Fahrplan 
der PlusBuslinie 141 gekennzeichnet. Der 
Anhänger kann bis zu 16 Fahrräder auf-
nehmen. Die Möglichkeit der Beförderung 
von Fahrrädern in den Bussen ist grund-
sätzlich nur eingeschränkt gegeben. Für 
die Mitnahme des Fahrrads ist stets der 
Kauf einer Extrakarte notwendig.

Die Zusatzleistung auf der PlusBus-Linie 
141 bildet zusammen mit den Regional-
buslinien 101 zum Hainer und Zwenkauer 
See sowie 106 zum Markkleeberger See ein 
bewährtes Verkehrsangebot, welches die 
schönsten und beliebtesten Ausflugs- und 
Freizeitorte im südlichen Leipziger Neu-

seenland mit ÖPNV erschließt. Mehr Infor-
mationen zu diesen drei Linien und den 
Ausflugszielen erhalten Interessierte auf 
der Homepage des Verkehrsunternehmens.

Alle Bus-Tickets können die Fahrgäste 
stets mit der Moovme-App oder direkt im 
Bus beim Fahrpersonal erwerben. Die Fahr-
pläne und weitere Informationen sind u. a. 
im Internetauftritt des Busunternehmens, 
www.regionalbusleipzig.de, verfügbar. Die 
Tarifbestimmungen und Beförderungs-
bedingungen des Mitteldeutschen Ver-
kehrsverbundes (MDV) gelten auch auf den 
Saisonangeboten der Regionalbus Leipzig.

Das Saisonangebot auf der PlusBus-Linie 
141 endet mit den Herbstferien im Frei-
staat Sachsen am 19. Oktober. Zu diesem 
Datum stellt die Regionalbus Leipzig auch 
die Fahrten mit dem Fahrradanhänger an 
Wochenenden wieder ein.

Die Saison des Freizeitparks Belantis 
schließt in diesem Jahr am 1. November. 
Mit dem Ende der Belantis-Saison wird 
auch der Betrieb der Linie 105 eingestellt.

Regionalbus Leipzig GmbH

- Anzeige -
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35 Jahre Rettung aus der Luft über Leipzig
„Christoph 61“ feierte am 2. April Dienstjubiläum
Der im sächsischen Schkeuditz stationierte 
Rettungshubschrauber „Christoph 61“ der 
gemeinnützigen ADAC Luftrettung feiert 
am 2. April 2025 sein 35-jähriges Dienstju-
biläum. „Christoph 61“ war 1990 der erste 
Rettungshubschrauber, der in den neuen 
Bundesländern in Dienst gestellt wurde.

Seit Indienststellung hat der Rettungs-
hubschrauber 43.678 Einsätze absolviert, 
anfänglich noch unter der Flagge der 
Internationalen Flugambulanz (IFA). Als die 
ADAC Luftrettung gGmbH 2005 in Leipzig 
den Rettungsdienst aus der Luft über-
nahm, wechselte der rot-weiße Anstrich 
von „Christoph 61“ zum markanten Gelb 
des ADAC. Seither rückten die fliegenden 
Gelben Engel zu 26.284 oft lebensretten-
den Einsätzen aus.

2007 wurde die heutige Doppelstation 
in Dölzig eröffnet, von der „Christoph 61“ 
und die Schwestermaschine „Christoph 63“ 
seitdem zu ihren Einsätzen abheben. Die 
Crew, die jeweils aus einem Piloten, Notarzt 
und Notfallsanitäter (TC HEMS) besteht, ist 
innerhalb von zwei Minuten einsatzbereit.

n Leipzig birgt eine Besonderheit
Der Standort im Schkeuditzer Ortsteil Döl-
zig ist der einzige in Europa, an dem für 
Notfalleinsätze zwei Rettungshubschrau-
ber (RTH) ihre Basis haben.

Die beiden Leipziger Hubschrauber des 
Typs EC-135 fliegen in erster Linie Ret-
tungseinsätze im Radius von rund 70 Kilo-
metern um Leipzig. Jederzeit könnte dort im 
Rahmen einer Randzeitenerweiterung auch 
in die Dämmerung und Dunkelheit geflogen 
werden. Möglich sind solche Einsätze unter 
anderem durch spezielle Nachtsichtbrillen 
als Teil eines hochmodernen „Night-Vision-
Imaging-Systems“, kurz NVIS genannt.

n 2.400 Einsätze im vergangenen Jahr
Gemeinsam absolvierten „Christoph 61“ 
und „Christoph 63“ allein im Jahr 2024 
über 2.400 Einsätze. Piloten und Ret-
tungsfachpersonal kommen von der ADAC 
Luftrettung gGmbH, während die Ärzte 

vom Städtischen Klinikum „St. 
Georg“ Leipzig und dem BG 

Klinikum Bergmannstrost 

Halle gestellt werden. Beauftragt werden 
die „zwei Engel für Leipzig“ vom Sächsi-
schen Staatsministerium des Innern und 
alarmiert von der Integrierten Regional-
leitstelle Leipzig.

Im Juni steht ein bedeutender personel-
ler Wechsel in Leipzig an. Dann rückt nach 
fast 7500 Flugstunden der langjährige 
Pilot und Stationsleiter Martin Handschuh 
zu seinem letzten Einsatz aus. Er hat den 
Standort fast 20 Jahre lang geleitet und 
die Stationsleitung vor einiger Zeit bereits 
an Pilot Lutz Kalina übergeben. 

PM ADAC Luftrettung gGmbH
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Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Mo - Fr: 7:30 - 12:00  Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr

Lieblingsbusfahrer:in 2025 gesucht 

Bis zum 31. Mai 2025 können Fahrgäste 
deutschlandweit Busfahrer:innen, die durch 
Engagement, Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft den Alltag 
bereichert haben, für den Wettbewerb einreichen. Eine Jury prä-
miert die bundesweiten Sieger:innen. Regionale Auszeichnun-
gen können vor Ort erfolgen.� PM Fahrgastverband Pro Bahn e. V.

n Auszeichnungen in drei Kategorien:
•	 „Held des Alltags“
•	 „Außergewöhnliche Leistung“
•	 „Schulbus“ – Nominierung gerne per gemaltem Bild

n www.lieblingsbusfahrerin.de
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Von Brauch zu Brunch
Der Osterhase verteilt magische Geschenke
Weltweit gibt es ganz unterschiedlichen 
Ostertraditionen – die einen sind witzig, 
die anderen skurril, manche erinnern an 
alte Legenden und wieder andere bringen 
Glück. Da wäre zum Beispiel das Herings-
begräbnis in Irland, das symbolisch die 
Fastenzeit beendet, oder eine Art Wasser-
schlacht in Polen, die an eine Taufe im Jahr 
966 erinnern soll. In Schweden ziehen als 
Hexen verkleidete Kinder von Tür zu Tür 
und verteilen Osterkarten, während die 
Menschen in Großbritannien mit Weiden-
kätzchenzweigen streichelnd Glück vertei-
len. Und auch bei uns gibt es interessante 
Bräuche, die – mal mehr, mal weniger 
zelebriert – für Begeisterung sorgen. Da 
ist zum Beispiel das Osterrad, ein 
mit Stroh umwickeltes Wagen-
rad, das am Osterfeuer entzündet 
und durch den Ort gerollt wird, oder 
das Eierwerfen, bei dem gekochte Eier 
mit möglichst wenigen Würfen an ein Ziel 
gebracht werden. Und nicht zuletzt sind 
natürlich das Eierfärben und -verstecken 
eine allseits beliebte Familientradition.

n Ein köstliches Fest
Generell geht es während der Ostertage 
aber eher häuslich zu. Die meisten Familien 
nehmen das Fest und die freien Tage zum 
Anlass, sich im großen Kreis zu treffen und 

das Beisammensein zu genießen. Besonders 
beliebt ist der Osterbrunch. In entspannter 
Atmosphäre startet man am späten Vor-
mittag gemeinsam in den Tag und genießt 
neben lockerer Plauderei kulinarische Lecke-
reien, denn die Fastenzeit ist zu Ende. Oster-
kranz und Hefezopf gehören genauso dazu 
wie gekochte Eier, daneben liegen süße 
Plunderteilchen, Schoko- oder Zuckerha-
sen und frisches Obst. Wer hat, backt in der 
Osterlammform einen köstlichen Sandku-
chen mit Zitronennote, oder schenkt seinen 
Gästen einen selbst hergestellten Eierlikör 
ein. Ja, an diesem besonderen Tag darf es 
durchaus etwas mehr sein – sowohl bei den 

Köstlichkeiten, als auch bei der 
Dekoration. Vor allem farblich 

kann man mutig und festlich 
werden, immerhin feiern die 

Christen an Ostern die Aufer-
stehung Jesu.

n Österliche Zimmerhortensien
Ob nun gelbe Narzissen, rote Tulpen oder 
blaue Traubenhyazinthen: Intensive Töne 
unterstreichen die gute Laune am Tisch. Wer 
es besonders imposant in der Form, aber 
etwas zurückhaltender in der Farbe haben 
möchte, greift zu Hortensien. Die Zierpflan-
zen verbinden viele zwar mit dem Garten, 
tatsächlich gibt es aber auch Zimmerhor-
tensien, die bestens mit den Bedingungen in 
unseren Häusern und Wohnungen zurecht-
kommen. Schon jetzt im Handel erhältlich 
sind zum Beispiel die robusten und üppigen 
Magical Hydrangea. Mit ihren kompakten, 
eleganten Blütendolden erinnern sie fast ein 
wenig an große Ostereier und passen damit 
perfekt auf den österlichen Tisch. Farblich 
haben die Zimmerhortensien einiges zu bie-
ten: Von Pastellrosa und Pink über Hellblau 
und Blauviolett bis hin zu Lila reicht das 

festliche Spektrum. Besondere Hingucker 
sind die Flowertrees – sie wirken mit ihren 
Hochstämmchen wie kleine Bäume und 
können ähnlich der Gehölze im Vorgarten 
wunderbar mit hängendem Osterschmuck 
in Szene gesetzt werden.

n Geschenke mit magischer Überraschung
Ist der Osterbrunch zu Ende, der Osterspa-
ziergang unternommen und sind die Gäste 
aufbruchbereit, kann der pompöse Horten-
sienschmuck auch noch zum österlichen 
Geschenk werden. Die Gäste freuen sich 
garantiert über eine eindrucksvoll blühende 
Zimmerhortensie, die sie zur Erinnerung und 
zum Abschied überreicht bekommen – und 
sie werden sich noch mehr freuen, wenn sie 
erst erleben, dass der Name dieser Pflanzen 
kein PR-Gag ist. Die Magical Hydrangea 
verblüffen tatsächlich mit einer fast magi-
schen Eigenschaft: Sie wechseln im Laufe 
ihrer garantierten 150-tägigen Blütezeit 
mindestens dreimal ihre Farbe. Die Horten-
sie, die während des Festes noch mit einem 
intensiven Blau auftrumpfte, zeigt sich im 
Sommer in einem frischen Grün und steht 
im Herbst mit warmen Rotnuancen auf dem 
Sideboard im Wohnzimmer. So wirkt das 
Osterfest noch lange nach! Das gesamte 
Sortiment und weitere Informationen gibt 
es auf www.magicalhydrangea.de.� gpp
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... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien

Beratung & Verkauf 
Lieferung & Montage

Hauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren
Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: info@gottschlich-gmbh.deHauptstraße 1 | 04808 Wurzen / Kühren 

Tel.: 034261 61 04 7 | Mail: zentrale@gottschlich-gmbh.de
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Frühling auf dem Teller
Knackiges Obst und Gemüse geben Ostermenüs den letzten Schliff

Ostern ist ein Fest voller Traditionen. Neben 
Osterfeuern, Osterkerzen oder langen Oster-
spaziergängen gibt es auch viele kulina-
rische Bräuche für die Feiertage. Ob zum 
Fisch am Karfreitag oder zum traditionel-
len Lammbraten am Ostersonntag – junges 
Gemüse und Obst runden jedes Ostermenü 
perfekt ab. Dabei ist die Auswahl groß: Rha-
barber, Rote Bete und Blattspinat haben zu 
dieser Zeit genauso Saison wie Grünkohl und 
Sellerie. Die Kampagne „Deutschland – Mein 
Garten“ gibt Tipps für genussvolle Feiertage.

n �Grüne Gaben: Gründonnerstag
Früher versammelten sich die Menschen 
am Gründonnerstag, um gemeinsam fri-
sche Kräuter zu sammeln. Hinter diesem 
alten Brauch steckt ein Aberglaube, denn 
die Sammler hofften, durch den Verzehr 
der Kräuter die Kraft des Frühlings aufzu-
nehmen. Bis heute essen viele Familien am 
Gründonnerstag am liebsten grünes Gemüse 
und frische Kräuter. Eine ideale Beilage 
zu deftigen Festtagsgerichten ist Spinat 
– denn er ist sehr kalorienarm. Gedünstet 
und mit Pinienkernen garniert schmeckt 

er besonders aromatisch und lecker. Dazu 
den Blattspinat waschen, Zwiebeln und 
Knoblauch schälen und fein würfeln. Alle 
Zutaten in einer Pfanne mit Butter andüns-
ten und dabei mehrmals wenden. Mit Salz, 
Pfeffer, Muskat und etwas Crème Double 
abschmecken. Im letzten Schritt geröstete 
Pinienkerne über den Spinat streuen.

n Fisch frisch auf den Tisch: Karfreitag
Fisch ist sowohl eine typische Fastenspeise 
als auch ein Symbol des christlichen Glau-
bens. Im Gedenken an das Opfer, das Jesus 
mit der Kreuzigung am Karfreitag erbrachte, 
wird an diesem Feiertag bis heute häufig 
Fisch serviert. Die perfekte Ergänzung zum 
Fischgericht ist ein schmackhafter Weiß-
kohlsalat mit Möhren und Sellerie. Dazu 
den Weißkohl putzen und raspeln. Etwas 
Gemüsebrühe mit Essig aufkochen, über 
den Weißkohl geben und durchkneten, 
damit die Brühe gut einzieht. Knollensel-
lerie und Karotten ebenfalls raspeln und 
mit dem Kohl mischen. Anschließend saure 
Sahne, Joghurt, Honig, Sonnenblumenöl, 
Salz und Pfeffer zu einem Dressing verrüh-
ren und unter den Salat mengen. Mit fri-
scher Petersilie garnieren und genießen.

n Idealer Vorbereitungstag: Karsamstag
Wer einen stressfreien Ostersonntag genie-
ßen möchte, kann schon am Karsamstag 
ein paar leckere Speisen vorbereiten. Zu 
Ostern besonders frisch erhältlich ist deut-
scher Rhabarber. Er eignet sich perfekt für 
fruchtige Nachtische. Zum Beispiel Rhabar-
ber-Crumble – der geht schnell und lässt 

sich bereits am Vortag zubereiten. Dazu 
600 Gramm Rhabarber putzen, schälen und 
in ganzen Stangen oder zerkleinert rund 
drei Zentimeter hoch in eine Auflaufform 
geben. Anschließend großzügig mit brau-
nem Zucker bestreuen. 60 Gramm Mehl, 40 
Gramm Zucker, 40 Gramm weiche Butter und 
ein Päckchen Vanillezucker mit den Händen 
zu Streuseln kneten und auf dem Rhabar-
ber verteilen. 25 Minuten im Ofen garen bis 
die Streusel eine schöne goldbraune Farbe 
bekommen. Tipp: Auch mit knackfrischen 
Äpfeln ist diese Süßspeise ein Genuss.

n Kulinarischer Höhepunkt: Ostersonntag
Im christlichen Glauben ist Ostersonntag 
der Tag, an dem Jesus auferstanden ist. An 
diesem Feiertag darf nach Herzenslust ge-
schlemmt werden – dabei sind der Fantasie 
keine Grenzen gesetzt. Ob Lamm, Schwei-
nefilet oder Geflügel – erlaubt ist, was 
schmeckt. Als leichte Vorspeise eignen sich 
Gerichte mit Roter Bete wie ein festliches 
Carpaccio mit Meerrettichschaum. Für vier 
Personen 500 Gramm Rote Bete schälen, 
kochen und anschließend in dünne Scheiben 
schneiden. Die Scheiben kreisförmig auf Tel-
lern anrichten. Eine Zwiebel schälen und fein 
würfeln. Zwei Tomaten in schmale Spalten 
schneiden und 400 Gramm frischen Salat 
waschen. Die Zutaten mischen und in der 
Mitte des Tellers anrichten. Olivenöl, etwas 
frischen, geriebenen Meerrettich und Zitro-
nensaft mit dem Pürierstab schaumig schla-
gen. Mit Salz und Pfeffer abschmecken und 
den würzigen Schaum über den Salat geben 
– fertig ist die Vorspeise.� PM BVEO e. V.

Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. „Dehner“)

 0341 / 3 58 85 71

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (an der S 51)

 034348 / 5 12 12

Seit 32 Jahren Ihr Küchenspezialist 

Wir wünschen Ihnen und 

Ihren Familien ein frohes 

und gesundes Osterfest!

Z KUNDENDIENST

Z  LIEFERUNG & MONTAGE 
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG
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Zukunfts-Energie-Tag am 24. April in Markkleeberg
Energie erleben – Stadt gestalten

Am 24. April lädt die Stadtverwaltung 
Markkleeberg gemeinsam mit der Initia-
tive Zukunft Markkleeberg zum Zukunfts-
Energie-Tag ein. Die Veranstaltung findet 
in den Lindensälen des Rathauses statt 
und richtet sich an alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger.

Im Interview gibt Karsten Tornow von der 
Initiative „Team Zukunft Markkleeberg“ 
einen Einblick in die Ziele und Inhalte des 
Aktionstags.

n Herr Tornow, wer ist der Veranstalter 
des Zukunfts-Energie-Tage?
Die Stadtverwaltung Markkleeberg und wir 
als Initiative „Team Zukunft Markkleeberg“. 
Das Event richtet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt und ist Teil der 
Sächsischen Energietage.

n Womit beschäftigt sich Ihre Initiative? 
Wir sammeln Ideen und Projekte von Bür-
gern zu Themen wie Klimaschutz, alter-
nativen Energien und Bürgerbegehren zur 
Stadtplanung. Jeder Markkleeberger und 
jede Markkleebergerin kann mitmachen 
und sich einbringen.

n Was erwartet die Besu-
cherinnen und Besucher 
konkret beim Energie-Tag?
Es wird unter anderem vor-
gestellt, wie das Wärme-
konzept für unsere Stadt 
entwickelt wurde, welche 
Technik in bestehende 
Immobilien passt und wie 
man Strom dynamisch nut-
zen kann – Themen, die jeden 
betreffen.

n Welche Unternehmen aus der Wirt-
schaft sind vertreten?
Wir freuen uns über hochkarätige Gäste: 
Vertreter des enviaM-Vorstands, die Ge-
schäftsführer von Solarwatt, Maxxisun, 
Energy & Finance und weitere sind dabei. 
Damit bieten wir Informationen zu Bal-
konkraftwerken, modernen PV-Anlagen, 
Speichertechnik und vieles mehr – direkt 
von den Fachleuten.

n Wie ist die Veranstaltung aufgebaut?
Die Gäste dürfen sich auf kurzweilige Vor-
träge, eine Podiumsdiskussion mit Fragen 
aus dem Publikum, eine Informations-
messe und umfangreiche Unterlagen von 
Unternehmen sowie von Bund und Land 
freuen. Ein Highlight ist die Verlosung, bei 
der ein Gast eine 2.000-Watt-PV-Anlage 
inklusive Wechselrichter gewinnen kann.

Wir freuen uns auf den Zu-
kunft-Energie-Tag und wün-
schen allen Mark klee ber ge
rinnen und Mark klee ber gern 
sowie ihren Familien ein 
schönes Osterfest!
Initiative „Team Zukunft M’berg“

n Das detaillierte Pro-
gramm des Zukunfts-
Energie-Tages finden Sie 
in einem Flyer, der dieser 
Ausgabe beiliegt.
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Die Firma Pohle wünscht 
Ihnen und Ihrer Familie 
ein schönes Osterfest!

Pohle Bau GmbH 
Betriebsstätte 
Schloßstraße 3 
04575 Neukieritzsch / OT Lobstädt

Telefon: 0 34 33 - 90 24 41 
Fax: 0 34 33 - 90 24 43 
Funk: 01 78 - 7 90 24 41

www.pohle-bau.dewww.pohle-bau.de

E-Mail: info@pohle-bau.deE-Mail: info@pohle-bau.de

 Maurerarbeiten  Beton- und Stahlbetonarbeiten
 Wärmedämmarbeiten  Trockenbauarbeiten
 Putzarbeiten  Verlegen von Platten und Betonelementen

Anwaltskanzlei 
Dr. Dörfler, Liefländer & Rothe

 Rechtsanwalt
Klaus-Peter Liefländer
FACHANWALT FÜR BAU- UND ARCHITEKTENRECHT

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Grundstücke · Bauverträge 
Solaranlagen

www.doe-li.de

Junge Familie sucht Zuhause.
Ihre Immobilie in liebevolle Hände!
Wir suchen ein Haus oder Grundstück, 
um unserer Familie einen sicheren, 
stabilen Lebensraum zu bieten. 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktausnahme!

 wunschheim2025@gmail.com  0176-84356723

- Anzeige -

Stadt Markkleeberg und 

Team Zukunft laden Sie ein

ZUKUNFTS-
ENERGIE-TAG

24.04.2025 von 14 bis 20 Uhr  
im Kleinen und Großen Lindensaal des Rathauses

Impulsgebende Hausmesse

mit Solarwatt, enviaM und uwm. Kostenlose Beratung!

Spannende Vorträge

mit Grußwort von OBM Karsten Schütze und der RHS

Interaktive Podiumsdiskussion

Thema „Zukunft der Energie in Markkleeberg“

14 bis 
20 Uhr

17 bis 
18 Uhr

18 bis 
19:30 
Uhr

Machen Sie Ihre Immobilie 

zukunftssicher

Gewinnen Sie ein komplettes Balkonkraftwerk und weitere 

innovative Produkte für Ihre Immobilie!

Eintritt frei!



Balkon oder Loggia · Fußbodenheizung
 Aufzug · barrierearm · Stellplätze · Garagen

Sie möchten Ihre 
Immobilie verkaufen?
Dann sind wir Ihr 
Ansprechpartner!

Wir sind Ihre Immobilienexperten 

in Leipzig und Markkleeberg.

Neubauprojekt
Aldi mit Wohnungsbau

Fertigstellung 11/2025 bis 06/2026

Exklusiver Vertriebspartner

Christina Lehmann

Exklusiver Vertriebspartner: LCS Immobilien
Ein Projekt der Hölzel Wohnbau GmbH

0163 84 52 361

vertrieb@lcs-immobilien.de

lcs-immobilien.de

Geplante Wohnungen
zum Verkauf
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Grabbepflanzung
Erinnerungen lebendig halten und mit Gartenarbeit Trauer bewältigen
Die Hinterbliebenen finden Trost in der individuellen Gestaltung 
der letzten Ruhestätte. Eine schöne Bepflanzung drückt Liebe, 
Wertschätzung und Erinnerung aus. Die Gartenarbeit am Grab 
hilft den Angehörigen, den Verlust zu verarbeiten und unter-
stützt so die Trauerbewältigung. Damit erklärt sich, dass viele 
Menschen, trotz des allgemeinen Trends zu pflegefreien Gräbern, 
lieber selbst das Grab eines geliebten Menschen pflegen möchten, 
so Elke Herrnberger, Pressesprecherin des Bundesverbands Deut-

scher Bestatter. Man kann sich bei der 
Grabgestaltung zwischen einer Dauer
bepflanzung und einer jahreszeitlich wechselnden Bepflanzung 
entscheiden, letztere erfordert deutlich mehr Pflege.

n Ideen für einen jahreszeitlichen Pflanzreigen
Für den Frühlingsgrabschmuck setzen Sie im Herbst Zwiebel
blumen wie Hyazinthen und Krokusse – frische Primeln, Stief-

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

Tel.  034299 . 70 688  | Web  www.bestattung-leipzig.de

GEHEN SIE IN DEN DIALOG, 
                                   BEVOR ES ZU SPÄT IST.
Wir bedanken uns für das aufmerksame Lesen unserer Anzeigen. Es liegt uns am Herzen, offen über  
den Tod zu sprechen. Dieser gehört zum Leben und ist unausweichlich.  Es gibt viele sehr gute  Gründe, 
sich um die letzten Dinge rechtzeitig zu kümmern.  Sprechen Sie offen 
mit Ihrer Familie, Freunden oder unserem Team.

Bestattungshaus

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am 16.05.2025
um 12:00 Uhr auf dem Friedhof Markkleeberg,
Rathausstr. 51, statt.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied.

Deine Kinder Hans-Jörg,
Axel und Silvia
mit ihren Familien

Dorothea Schmidt
* 30.08.1930     † 12.03.2025

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fleißig deine Hand,
warst immer da für deine Lieben,
ruhe sanft und habe Dank.
In unserem Geist bleibst du lebendig,
denn diese Liebe ist unvergänglich.

Nach kurzer schwerer Krankheit 
verstarb unsere liebe Mutti, 
allerbeste Omi & Uromi

geborene Hübner
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derer, die an ihn denken.

Frank Schramm
 * 9.3.1944     † 26.2.2025

DANKE
sage ich allen, die sich in dieser 

schweren Zeit des Abschieds mit mir 
verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.
Es tut gut zu wissen, wie viele 

Menschen ihn geschätzt haben.
Erika Schramm

Foto: Adobe Stock  / Günter Albers

HERZLICHEN DANK
allen, die ihm im Leben ihre Zuneigung und Freundschaft 

schenkten, Achtung und Wertschätzung entgegenbrachten und 
uns auch am Ende seines Lebensweges sehr zur Seite standen. 
Sie haben ihm auf vielfältige Weise die Ehre erwiesen und uns 
damit ihre Anteilnahme und Verbundenheit erfahren lassen.

Siegfried Thiem
* 09.02.1935    † 25.03.2025

Ich danke allen, die in der schmerzlichen Stunde mit mir 
Abschied genommen haben. Besonderer Dank gilt dem Pflege-
personal des Seniorenheims „Johann Hinrich Wichern“ Leipzig.

In stiller Trauer
Uwe Thiem

im Namen aller Angehörigen

Du fehlst uns so sehr!

Wolfgang Kündiger
25.12.1939  – 15.02.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die in der 
schweren Zeit mit uns fühlten 
und ihre Anteilnahme liebevoll 
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
Ingrid Kündiger
Tochter Bärbel mit Familie
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem Vati, Schwiegervater, Opa und Bruder

Reinhard Grolms
* 25.09.1940   † 29.03.2025

In stiller Trauer
Deine Kerstin und Heinrich 
Dein Christian 
Marion 
Familie Reitler 
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im 
engsten Familienkreis statt.

Foto: 
Adobe Stock / 

mgruenberg

mütterchen und Hornveilchen bringen Farbe dazu. Im Sommer 
wählen Sie pflegeleichte Pflanzen wie Lavendel, Fetthenne und 
Mauerpfeffer, die auch ohne tägliches Gießen auskommen. Für 
den Herbst eignen sich Herbstenzian, Purpurglöckchen und Sta-
cheldrahtpflanze gut. Pflanzen Sie dicht, um kahle Stellen zu 
vermeiden. Für den Winter eignen sich robuste Pflanzen wie 
Scheinbeere, Christrosen und Schneeglöckchen, sie blühen auch 
bei Kälte.

n Eine Bepflanzung mit Bodendeckern ist pflegeleicht
Passende Bodendecker für die Grabgröße als Dauerbepflanzung 
reduzieren den Pflegeaufwand. Sie breiten sich schnell aus und 
verhindern Unkraut. Dicht gepflanzt, schaffen sie eine geschlos-
sene Decke. Solide Trittplatten erleichtern die Pflege. Efeu bietet 
sich für Schattenplätze an und verhindert Unkraut. Heidepflan-
zen sind winterhart und farbenfroh. Die Teppich-Golderdbeere 
ist immergrün, mit gelben Blüten im Frühjahr. Das Immergrün 
wächst überall. Die Schleifenblume ist pflegeleicht, mit weißen 
Blüten im Frühjahr. Das Vergissmeinnicht ist eine klassische 
Friedhofsblume mit blauen Blüten im Frühjahr.

n Friedhöfe tragen zum Klimaschutz und zur Artenvielfalt bei
Unsere Friedhöfe sind grüne Lungen und Rückzugsorte in 
unseren Städten und gewinnen zunehmend Anerkennung als 
ökologische Nischen, die vielen Tier- und Pflanzenarten Heimat 
bieten. Der Wandel in der Friedhofskultur führt dazu, dass viele 
Friedhofsträger bewusst Klima und Umweltschutz in ihre Pla-
nungen einbeziehen. So entstehen Insektenweiden, Areale mit 
Bienenstöcken oder naturbelassene Flächen, die den parkähnli-
chen Charakter mancher Friedhöfe betonen.

Bundesverband Deutscher Bestatter e. V.



ab 149 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai TUCSON Select 1.6 T-GDI 118 kW (160 PS): Energiever-
brauch4 kombiniert: 6,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
155 g/km; CO2-Klasse: E. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreis-
pflichtige Zusatzausstattung.

Hyundai KONA Select 1.0 T-GDI 74 kW (100 PS), 6-Gang-Schalt-
getriebe: Energieverbrauch4 kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 129 g/km; CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung 
zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab
       249,- €2 mtl. finanzieren ab

       276,- €3

Hyundai TUCSON Select Hyundai KONA Select

Der neue Hyundai
INSTER ist da.

Der perfekte Stadtflitzer für einen
modernen Lifestyle. Are you in?

Hyundai INSTER Select 71 kW (97 PS) Batterie 42 kWh: Energieverbrauch4 kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 g/
km; CO2-Klasse: A. Elektrische Reichweite bei voller Batterie nach WLTP: 327 km2. Abbildung zeigt aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Ände-
rungen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 13.04.2025

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
plichtige Sonderausstatung/Upgrades. Mehr unter www.hyundai.de/wltp. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefonnummer:
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer:
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis
in EUR

Anzahlung
in EUR

Laufzeit Fahrleistung
pro Jahr

Mtl. Rate
in EUR

Schlussrate
in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

effektiver
Jahreszins

Sollzins
pro Jahr

1 HYUNDAI INSTER Select
 71 kW (97 PS) 23.900,00 3.453,60 48 Monate 10.000 km 149,00 12.619,20 18.534,40 1,99 % 1,97 %

2 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI
 118 kW (160 PS) 34.990,00 2.894,40 48 Monate 10.000 km 249,00 18.194,80 30.146,80 3,99 % 3,92 %

3 Hyundai KONA 1.0 T-GDI
 74 kW (100 PS) 26.400,00 1.922,40 48 Monate 10.000 km 199,00 14.287,68 23.839,68 3,99 % 3,92 %


